
Frankfurt am Main
Barrierefrei
Informationen für Reisende mit Behinderung



Ein Unternehmen der



Sehr geehrte Leserinnen und Leser, liebe Gäste, 

als „Stadt der Kontraste“ überrascht Frankfurt am Main seine 
Besucher immer wieder. Unweit der berühmten Wolkenkratzer 
findet man Fachwerkidylle am Römerberg und mit Pauls-
kirche und Kaiserdom bedeutsame Bauwerke der deutschen 
Geschichte. Die Shoppingvielfalt ist ebenso ausgeprägt 
wie das reichhaltige Kulturangebot am Museumsufer. 
Und Geschäftsreisende können abends noch urgemütlich 
beim Apfelwein sitzen. 
Unsere Gäste, egal ob mit oder ohne Behinderung, sollen die 
touristische Vielfalt uneingeschränkt nutzen und genießen 
können. Die Stadt Frankfurt am Main engagiert sich seit 
Jahren für die Gleichstellung von Menschen mit Behinderung 
und sorgt für eine immer bessere Barrierefreiheit. 
Diese Broschüre ist als umfangreiche Bestandsaufnahme 
des touristischen Angebots ein weiterer Schritt auf dem Weg 
dorthin. 

Herzlich willkommen in Frankfurt am Main!

Markus Frank 
Stadtrat,
Dezernent für Wirtschaft,
Sport, Sicherheit und Feuerwehr

Prof. Dr. Daniela Birkenfeld
Stadträtin,
Dezernentin für Soziales,
Senioren, Jugend und Recht



Zeichenerklärung
Ohne Barrieren für Menschen im Rollstuhl
•	Türbreite größer oder gleich 90 cm
•	Aufzug mit Türbreite größer oder gleich 90 cm/ 
	 Fahrkabine größer oder gleich 110 x 140 cm/
	 höchstes Bedienelement 110 cm
•	Zugang niveaugleich/Rampe, Schwelle kleiner o. gleich 3 cm

Weitgehend barrierefrei
•	Türbreite größer oder gleich 80 cm
•	Aufzug mit Türbreite größer oder gleich 90 cm/ 
	 Fahrkabine größer oder gleich 110 x 130 cm/
	 höchstes Bedienelement 140 cm
•	Zugang niveaugleich/Rampe, Schwelle kleiner o. gleich 3 cm

Unter bestimmten Bedingungen zugänglich
•	Türbreite größer oder gleich 70 cm
•	Aufzug mit Türbreite größer oder gleich 70 cm/ 
	 Fahrkabine größer oder gleich 70 x 110 cm/
	 höchstes Bedienelement 140 cm
•	Zugang über eine Stufe, Rampe

Unter erschwerten Bedingungen zugänglich
•	Türbreite größer oder gleich 60 cm
•	Aufzug mit Türbreite größer oder gleich 60 cm/ 
	 Fahrkabine größer oder gleich 60 x 110 cm/
	 höchstes Bedienelement 140 cm
•	Zugang über mehrere Stufen, Rampe

Aufzug
•	Türbreite z.B. 90 cm

WC rollstuhlgerecht
•	WC-Türbreite z.B. 90 cm
•	Platz neben WC größer oder gleich 95 cm
•	Fläche vor WC größer oder gleich 150 cm
•	Höchstes Bedienelement 110 cm
•	Höhe WC 46–50 cm
•	Stufenlos erreichbar

WC eingeschränkt rollstuhlgerecht
•	Als Behinderten-WC ausgewiesen, 
	 entspricht aber nicht der DIN (18024)
•	WC-Türbreite z.B. 90 cm

Hilfen für Menschen mit Hörbehinderung

Hilfen und Markierungen für Menschen mit Sehbehinderung

Hilfen für Menschen mit Lernbehinderung



Hinweise des Herausgebers

Die Tourismus+Congress GmbH Frankfurt am 
Main (TCF) möchte das umfangreiche touristi-
sche Angebot auch Reisenden mit Behinderung 
zugänglich machen. Unter dem Motto „Frankfurt
für Alle“ wurden die Leistungsträger in Frankfurt 
auf verschiedenen Veranstaltungen angeregt, 
ihre Produkte barrierefrei zu gestalten. 
Die TCF bietet eigens konzipierte Rundgänge für
blinde und sehbehinderte Menschen an, außer-
dem können alle öffentlichen und gebuchten
Touren der TCF stufenlos geführt und Gebärden-
sprachdolmetscher meist kostenfrei zugebucht
werden. Die TCF-Mitarbeiter wurden zudem mit-
tels verschiedener Schulungen für die Bedürfnisse
der Zielgruppe sensibilisiert und weitergebildet.

Für diese Broschüre wurden die Anlaufpunkte für
Touristen in der Stadt auf Barrierefreiheit geprüft.
Wir mussten für den Inhalt eine Auswahl treffen
und haben besonders darauf geachtet, die Ange-
bote mit möglichst geringen Barrieren zu präsen-
tieren. Leider ist noch nicht alles barrierefrei, noch
vorhandene Barrieren sind jeweils erläutert. 
Wir würden uns freuen, von weiteren barriere-
freien Angeboten in der Stadt zu erfahren, und 
berücksichtigen diese gerne in der nächsten 
Auflage. 

Die einzelnen Angebote werden jeweils mit 
einer kurzen Beschreibung, der Adresse sowie 
den Kontaktdaten und schließlich den Erläute-
rungen zur Barrierefreiheit dargestellt.
Außerdem finden Sie zu jedem Eintrag eine 
Nummer sowie ein Planquadrat, mit dem 
Sie die entsprechende Sehenswürdigkeit im 
beigefügten Stadtplan wiederfinden. 

Grundlage für die Informationen zur Barriere-
freiheit sind die Piktogramme, die in der hin-
teren Umschlagklappe genau erläutert sind. 
Informationen, die sich nicht aus den Pikto-
grammen erschließen, sind stichwortartig unter 
der Überschrift „Barrierefreiheit“ aufgeführt. 

Die Vergabe der Piktogramme wurde in enger 
Zusammenarbeit mit dem Büro der Behinderten-
beauftragten der Stadt Frankfurt am Main 
und der Firma KiKo erarbeitet. Basis der Daten-
erhebungen waren die Fragebögen, mittels derer 
die Einträge im Stadtführer des Sozialdezernats
 erfasst werden. Die Tourismus+Congress GmbH
hat sich bemüht, alle Angebote auf ihre aktuelle 
Richtigkeit zu überprüfen. Angebote, die nicht 
von der TCF persönlich erhoben wurden, sind in 
der Broschüre mit einem * am Wort „Barriere-
freiheit“ oder am Piktogramm gekennzeichnet. 
Die Angaben beruhen dann entweder auf dem 
Eintrag im Online-Stadtführer oder auf Selbst-
auskunft des Anbieters. 

Alle Inhalte dieser Broschüre werden 
künftig auch im Internet verfügbar sein 
unter www.frankfurt-tourismus.de 

Zahlreiche weitere Angebote wurden bereits 
vom Sozialdezernat erfasst und können online 
eingesehen werden unter www.frankfurt-
handicap.de. 

Wir hoffen, Ihnen mit „Frankfurt am Main 
Barrierefrei“ die für Sie notwendigen Hinweise 
zu geben, und wünschen Ihnen einen angeneh-
men Aufenthalt in unserer Stadt.
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10
Sehenswertes
Finanzmetropole mit Wolkenkratzer-Skyline, 
Goethes Geburtsstadt und Wiege der deutschen 
Demokratie – Frankfurt bietet spannende 
Kontraste zwischen Tradition und Moderne. 

24
Museen
Mit dem Museumsufer beherbergt 
Frankfurt ein einzigartiges Kultur-
ensemble in idyllischer Lage.

52
Frankfurt im Grünen
Zahlreiche Parks laden zum 
Entspannen ein und machen 
aus Frankfurt eine der grünsten 
Metropolen Europas.

56
Shopping
Neben der bekannten Einkaufs-
meile Zeil laden gemütliche und 
exklusive Straßen in der Innen-
stadt und den Stadtvierteln zum 
Bummeln und Kaufen ein. 





Frankfurt traditionell

Tauchen Sie ein in die über 1200-jährige Geschichte der Mainmetro-
pole. Zahlreiche Sehenswürdigkeiten zeugen noch heute von der 
herausragenden Bedeutung der Stadt Frankfurt am Main im Laufe 
der Jahrhunderte. 





Frankfurt modern

Die Stadt steht für Innovation und Entwicklung, hier werden 
Trends gesetzt. Die Frankfurter Architektur gehört zu der 
modernsten in Europa, trendige Szene-Kneipen und eine starke 
Kreativwirtschaft spiegeln den Frankfurter Zeitgeist wider. 



Sehens-
wertes
Eine berühmte Frankfurter Sehenswürdigkeit
gibt es bereits bei der Anfahrt zu bestaunen: 
Die Skyline ist schon von Weitem zu sehen. 
Aber auch Römer, Dom und Paulskirche im histo-
rischen Zentrum gehören zum Pflichtprogramm. 

Die Sehenswürdigkeiten, die auf den folgenden 
Seiten vorgestellt werden, können Sie in einem 
Rundgang der Reihe nach entlang der roten 
Linie im beiliegenden Stadtplan besichtigen.





Römer (Rathaus) mit Kaisersaal 1 C 4

Ehemalige Patrizierhäuser mit drei 
Treppengiebeln. Seit 1405 Rathaus der
Stadt Frankfurt. Bis heute Sitz des/der 
Oberbürgermeister/s/in. Der Kaisersaal
mit der einzigen vollständig erhaltenen
Galerie aller Kaiser und Könige des 
Heiligen Römischen Reiches Deutscher
Nation kann besichtigt werden. 

Römerberg
60311 Frankfurt am Main
Stadt Frankfurt, Protokollabteilung
Tel: +49 (0) 69/21 23 49 20 oder 21 23 37 64

Bitte informieren Sie sich vorab über die aktuellen
Öffnungszeiten. Der Kaisersaal kann wegen Ver-
anstaltungen außerplanmäßig geschlossen sein.

Barrierefreiheit

Die Besichtigung des Kaisersaals erfolgt über den 
Innenhof, der Eingang befindet sich in der Seiten-
gasse links vom Römer. Der Zugang erfolgt hier
allerdings über eine Wendeltreppe. 
Für die stufenlose Besichtigung des Kaisersaals 
bitte beim Pförtner an der Vorderseite des Römers
melden (Klingel vorhanden). Mit dem Pförtner
ist der Zugang über Aufzüge möglich.
Gruppen mit Rollstühlen bitte vorher anmelden. 
Blindenführhund erlaubt.
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Römerberg, Ostzeile 2 C 4

Historisches Stadtzentrum mit pracht-
vollen Fachwerkhäusern. Nach der 
Zerstörung im 2. Weltkrieg wurde die 
Ostzeile im Jahr 1986 nach historischen
Plänen wieder aufgebaut.

Römerberg
60311 Frankfurt am Main

Barrierefreiheit

Der Römerberg ist mit Kopfsteinpflaster 
ausgelegt und verläuft zum Main hin 
leicht abfallend.

Kaiserdom 3 C 5

1239 dem Heiligen Bartholomäus geweiht,
wurde der Dom 1356 offiziell zur Wahl-
stätte der Könige des Heiligen Römischen
Reiches. 1562–1792 fanden hier zehn
Kaiserkrönungen statt.

Domplatz 14
60311 Frankfurt am Main

Barrierefreiheit

Zugang stufenlos, Innenraum größtenteils 
stufenlos, 4 Stufen à 16 cm zum Chorgestühl, 
induktive Höranlage im Nordschiff.
Blindenführhund erlaubt.

SEHENSWERTES 13



Saalgasse 4 C 4

Häuserzeile 1981–1986 von mehreren 
Architekten auf mittelalterlichen Häuser-
parzellen erbaut. 
Musterbeispiele der Postmoderne.

Barrierefreiheit

Gasse stufenlos erreichbar.
Bürgersteige zu beiden Seiten.

Paulskirche 5 C 4

1833 geweiht, 1848 Sitz der ersten deut-
schen Nationalversammlung, auf deren
Entwürfen das heutige Grundgesetz Deut-
schlands fußt. Heute Stätte für Preis-
verleihungen, politische und kulturelle 
Veranstaltungen.

Paulsplatz 11
60311 Frankfurt am Main
Stadt Frankfurt, Protokollabteilung
Tel: +49 (0) 69/21 23 49 20 oder 21 23 37 64

Bitte informieren Sie sich hier über die aktuellen 
Öffnungszeiten. Die Paulskirche kann wegen Ver-
anstaltungen außerplanmäßig geschlossen sein.

Barrierefreiheit

Haupteingang über 2 Stufen à 16 cm. 
Stufenloser Nebeneingang an der Rückseite 
(Berliner Straße, Klingel vorhanden).
Blindenführhund erlaubt.

Goethe-Haus 6 C 3

Geburtshaus von Johann Wolfgang von 
Goethe (*28.08.1749). Wohnsitz während 
seiner Jugend. Ort der Entstehung von 
Werken wie „Die Leiden des jungen 
Werther“ oder die Anfänge des „Faust“.

Großer Hirschgraben 23–25
60311 Frankfurt am Main
Tel: +49 (0) 69/13 88 00
Fax: +49 (0) 69/13 88 02 22
info@goethehaus-frankfurt.de
www.goethehaus-frankfurt.de

Barrierefreiheit

Ausstellungsräume im EG nur über 6 Stufen 
à 16 cm zu erreichen. 1. und 2. OG nur über Treppen.
Mobile Sitzgelegenheiten auf Anfrage. 
Führungen für Blinde/Sehbehinderte auf Anfrage.
Blindenführhund erlaubt.

SEHENSWERTES14
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Hauptwache 7 B 4

1671 errichtetes und 1728 erneuertes 
Wachgebäude, in dem unter anderem 
der berühmte Räuberhauptmann 

„Schinderhannes“ einsaß; seit 1904 Café.

Barrierefreiheit

Der gleichnamige Platz „Hauptwache“ 
um das Gebäude ist stufenlos erreichbar.

SEHENSWERTES 15

Börse Frankfurt 8 B 3–4

Parketthandel der Deutschen Börse. 
Bau aus dem ausgehenden 19. Jahrhundert
mit reichem Figurenschmuck.

Börsenplatz 2–6 
60313 Frankfurt am Main

Deutsche Börse AG
Tel: +49 (0) 69/2 11-1 15 15
visitors.center@deutsche-boerse.com
www.boerse-frankfurt.de

Barrierefreiheit

Zugang nur im Rahmen von Führungen. 
Informationen zur Barrierefreiheit bitte 
bei der Deutschen Börse AG erfragen.

Freßgass’

Fußgängerzone mit vielen Cafés, 
Restaurants, Delikatessengeschäften 
und Bistros. Im Volksmund „Freßgass’“ 
genannt. 

9 B 3

Große Bockenheimer Straße 
60313 Frankfurt am Main

Barrierefreiheit

Die Freßgass’ ist Fußgängerzone und 
mit Kopfsteinpflaster ausgelegt. 



Alte Oper Frankfurt 10 B 3

1880 mittels privater Stiftung erbaut,
während des 2. Weltkrieges fast voll-
ständig zerstört. 
1981 Wiederherstellung der Fassade und 
des Vorplatzes nach den historischen 
Plänen.

Opernplatz 1
60313 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/13 40 0
info@alteoper.de
www.alteoper.de

Barrierefreiheit *

Kassenbereich zugänglich, Zugang zu den 
Räumen an der linken Gebäudeseite (Rampe).
Für Rollstuhlfahrer vorgesehene Plätze, 
induktive Höranlage im Großen Saal.
Blindenführhund vorab anmelden.
2 Behindertenparkplätze an der linken 
Gebäudeseite.

Bankenviertel mit MAIN TOWER Aussichtsplattform 11 C 3

Das Frankfurter Bankenviertel ist der 
bedeutendste Finanzplatz Deutschlands. 
Die Skyline der Bankenhochhäuser ist 
besonders gut vom Mainufer aus zu sehen. 
Der MAIN TOWER ist das erste Hochhaus
Frankfurts mit einer in 200 Meter Höhe
gelegenen öffentlichen Aussichtsplattform.

MAIN TOWER 
Neue Mainzer Straße 52–58
60311 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/36 50–48 78
Fax: +49 (0) 69/36 50–48 77
plattform@bv-maintower.de
www.maintower.de

Barrierefreiheit

Die Aussichtsplattform ist über einen Aufzug 
und 30 Stufen à 19 cm zu erreichen. 
Für Menschen, die keine Treppen steigen können,
ist die Technikplattform unterhalb der Aussichts-
plattform zugänglich. Da die Technikplattform 
nicht immer zugänglich ist, wird um vorherige 
Anmeldung gebeten. 
Blindenführhund vorab anmelden.
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Nizzagärten 12 D 3

Geschützte Uferpromenade mit 
mediterraner Flora aus dem 19. Jahr-
hundert. Ehemals Ort eines beliebten
Freibads in den 1930er Jahren. 

Untermainkai
60311 Frankfurt am Main

Barrierefreiheit

Von der Untermainbrücke aus nur über Treppen 
zu erreichen. Stufenloser Zugang vom Eisernen 
Steg aus direkt am Main entlang oder über die 
Abfahrt am Holbeinsteg. 

Museumsufer 13 D,E 2–4

Dieser einmalige Boulevard der Kultur-
institute bietet Museumsgenuss von 
Kunsthandwerk über Film, Architektur, 
Malerei, jüdische Geschichte bis zur 
antiken Plastik. Architekten wie Richard 
Meier und O.M. Ungers haben Neu-und 
Erweiterungsbauten mitgestaltet.

Schaumainkai
60596 Frankfurt am Main 

Barrierefreiheit

Mainufer auf Straßenniveau ebenerdig, breiter 
Bürgersteig mit teilweise Kopfsteinpflaster-
wegen auf der Mainseite. Die Abfahrten vom 
Schaumainkai zum Mainufer befinden sich: 
gegenüber dem Park des Museums für Ange-
wandte Kunst, auf Höhe des Schaumainkai 
Nr. 53, auf Höhe des Städel Museums und auf 
Höhe der Rubensstraße. 
Die Abfahrt Schaumainkai auf Höhe der
Rubensstraße ist asphaltiert. Alle anderen 
Abfahrten sind mit Kopfsteinpflaster verlegt. 
Es gibt in jeder Abfahrt einen mit Platten 
verlegten Streifen für Rollstuhlfahrer.

Weitere Informationen zu einzelnen Museen 
inklusive Barrierefreiheit finden Sie im Kapitel 

„Museen“ ab Seite 24 dieser Broschüre. 

SEHENSWERTES 17



Stadt-
führungen
Wo wurde Goethe geboren? Warum sind 
die Apfelweingläser gerippt? Welches ist das 
höchste Hochhaus in Frankfurt? Antworten 
auf diese Fragen geben Stadtführungen
durch Frankfurt – sei es zu Fuß, per Bus oder 
Schiff, mit der historischen Tram oder im 
Velotaxi.





„Frankfurt begreifen“ – ein Rundgang für blinde,
sehbehinderte und sehende Menschen 

Bei diesem Rundgang 
werden die Geschichte und 
Geschichten Frankfurts 
anschaulich beschrieben.
Sie lernen die Sehens-
würdigkeiten rund um den 
Römerberg kennen, ver-
kosten verschiedene Frank-
furter Spezialitäten und 
sind herzlich eingeladen, 
handgreiflich zu werden – 
all das, um Frankfurt 
(sowohl im echten als auch 
im übertragenen Sinne) 
zu begreifen!
Die Führung berücksichtigt 
besonders die Bedürfnisse 
von blinden und seh-
behinderten Menschen.

Dauer des Rundgangs: 
2 Stunden

Start: 
Tourist Information Römer

Der Rundgang kann für Gruppen
gebucht werden. Preis pro 
Gruppe (maximal 20 Personen 
inklusive Begleitpersonen):
Führung deutschsprachig: 99 €
Führung fremdsprachig: 116 €
Zuzüglich der Kosten für den Ver-
zehr der Kostproben pro Person. 

Außerdem wird der Rundgang 
an bestimmten Wochenenden 
sowie an den Veranstaltungs-
tagen der Messe „SightCity“ 
öffentlich zugänglich für jeder-
mann angeboten. 
Die aktuellen Termine und Uhr-
zeiten erhalten Sie auf Anfrage
beim Veranstalter.

Preis pro Person: 12 €
Begleitpersonen: 6 €

Veranstalter: 
Tourismus+Congress GmbH
Frankfurt am Main
Kaiserstraße 56
60329 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/21 23 89 53
Fax: +49 (0) 69/21 23 82 43
citytours@infofrankfurt.de
http://www.frankfurt-
tourismus.de/rundgang.html

Führung über den
Weihnachtsmarkt

STADTRUNDFAHRTEN20

Begleitet vom Duft gebrann-
ter Mandeln lernen Sie bei 
einem Rundgang Frankfur-
ter Weihnachtsmarkt-Spezia-
litäten kennen und erfah-
ren dabei allerlei Geschich-
ten über das historische und 
moderne Frankfurt.

Dauer des Rundgangs:1,5 Stunden

Rundgang ist für Gruppen buch-
bar und findet zusätzlich öffent-
lich statt. Auch speziell für blinde 
und sehbehinderte Menschen 
angepasste Rundgänge. Preise, 
aktuelle Termine und Uhrzeiten 
erhalten Sie beim Veranstalter.

Veranstalter: 
Tourismus+Congress GmbH
Frankfurt am Main
Kaiserstraße 56
60329 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/21 23 89 53
Fax: +49 (0) 69/21 23 82 43
citytours@infofrankfurt.de
http://www.frankfurt-
tourismus.de/weihnachtsmarkt_
rundgang.html



Stadtrundgänge für 
gehörlose Menschen 

Gruppen von gehörlosen
Menschen können die 
Touren der Tourismus+Con-
gress GmbH (TCF) mit Gäste-
führer und zusätzlichem Ge-
bärdensprachdolmetscher 
buchen. 

Die unterschiedlichen Rund-
gänge und Rundfahrten 
der TCF werden auf deren 
Homepage ausführlich 
vorgestellt. 

Je nach Verfügbarkeit ist
der Dolmetscher zur Über-
setzung des deutschspra-
chigen Guides in Deutsche
Gebärdensprache kosten-
los oder muss pro Stunde 
bezahlt werden. 
Bitte frühzeitig buchen!

Veranstalter: 
Tourismus+Congress GmbH 
Frankfurt am Main
Kaiserstraße 56
60329 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/21 23 89 53
Fax: +49(0) 69/21 23 82 43
citytours@infofrankfurt.de
http://www.frankfurt-
tourismus.de/touren.html

Stadtrundgänge für 
gehbehinderte Menschen 

Alle öffentlichen Rundgänge 
der TCF können auf Anfrage 
stufenlos geführt werden. 
Eine Ausnahme bilden lediglich 
die Rundgänge, in denen eine 
Innenbesichtigung des Goethe-
Hauses inbegriffen ist. Informa-
tionen zur Zugänglichkeit des 
Goethe-Hauses finden Sie auf 
Seite 14 dieser Broschüre. 

Melden Sie Ihre Bedürfnisse 
bitte zu Beginn der Tour dem 
Gästeführer. Mehrere Rollstuhl-
fahrer bitte mind. 1 Tag vorab 
melden. Alle Rundgänge sind 
auch für Gruppen buchbar. 

Die unterschiedlichen Rund-
gänge und Rundfahrten der TCF 
werden auf der untenstehenden
Homepage ausführlich vor-
gestellt. Dort finden Sie auch 
Termine und Preise. Begleitper-
sonen zahlen bei öffentlichen 
Touren die Hälfte. 

Veranstalter: 
Tourismus+Congress GmbH
Frankfurt am Main
http://www.frankfurt-
tourismus.de/rundgang.html 

Hop On-Hop Off-
Stadtrundfahrten

Mit den roten Doppeldecker-
Bussen erleben Sie eine 
unvergessliche Stadtrund-
fahrt durch Frankfurt.

Ticketverkauf: Tourist Informa-
tion Römer und Hbf, im Bus und 
über www.stadtrundfahrten-
frankfurt.de. Ermäßigte Tickets 
mit Frankfurt Card nur in den 
Tourist-Informationen erhältlich. 

Veranstalter: 
Yellow Cab Frankfurt GmbH 
Beethovenplatz 1–3
60325 Frankfurt am Main
office@stadtrundfahrten-
frankfurt.de
www.stadtrundfahrten-
frankfurt.de
Weitere Informationen: 
http://www.frankfurt-
tourismus.de/stadtrundfahrten-
frankfurt.html

Barrierefreiheit

Jeweils 1 Rollstuhlstellplatz im 
Bus. Zugang über 1 Stufe à max.
37 cm vom Bordstein in den Bus.

STADTRUNDFAHRTEN 21



Audiovisuelle Stadt-
führung/itour City Guide

Erleben Sie eine unter-
haltsame Stadtführung 
durch Frankfurt mit dem 
iPod Touch oder iPhone, 
der Stadtführerin Pauline,
dem Frankfurter Mundart-
dichter Friedrich Stoltze
und Johann Wolfgang von 
Goethe. 

Ausleihstationen: iPod Touch-
Geräte sind erhältlich gegen 
Hinterlegung eines gültigen 
Lichtbildausweises in den 
Frankfurter Tourist-Informatio-
nen. Die Tour kann im AppStore 
für einen eigenen iPod Touch
oder iPhone erworben werden. 

Weitere Informationen: 
Tourismus+Congress GmbH 
Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/21 23 88 00
Fax: +49 (0) 69/21 23 78 80
info@infofrankfurt.de
http://www.frankfurt-tourismus.
de/audiovisuelle_stadtfuehrung.
html

Barrierefreiheit

Route größtenteils stufenlos be-
gehbar, außer dem Abstieg zum
Mainufer am Nizza (eine Rampe 
befindet sich am Holbeinsteg). 
Die Strecke führt teilweise über 
Kopfsteinpflaster (Römerberg, 
Freßgass’, Alt-Sachsenhausen) 
und Kieswege (Anlagenring). 
Bedienung der iPod-Leihgeräte 
erschwert wegen Schutzhülle.

Schiffsrundfahrten auf dem Main

Volle Kraft voraus Richtung
Vergnügen! Genießen Sie 
bei einer Sightseeing-Fahrt
die Mainmetropole und ihre
Skyline vom Wasser aus. 
Herzlich willkommen 
an Bord!

KD Köln-Düsseldorfer 
Deutsche Rheinschiffahrt AG 

Anlegestelle: 
Mainkai/Eiserner Steg

Ticketverkauf: 
KD-Agentur am Eisernen Steg 

Veranstalter: 
Köln-Düsseldorfer 
Deutsche Rheinschiffahrt AG 
Frankenwerft 35
50667 Köln

KD-Zentrale Köln: 
Tel: +49 (0) 2 21/20 88-3 18 
Fax: +49 (0) 2 21/20 88-3 45
info@k-d.com
www.k-d.com

KD-Agentur Frankfurt: 
Tel: +49 (0) 69/28 57 28 
Fax: +49 (0) 69/28 24 20
kd-frankfurt@k-d.com

Barrierefreiheit *

„MS Palladium“: Auf-/Abgang 
fast ebenerdig, gute Rollstuhl-
zufahrt, rollstuhlgerechte 
Behindertentoilette im Haupt-
deck.
Blindenführhund erlaubt.

Primus-Linie Frankfurter
Personenschiffahrt 

Anlegestelle: 
Mainkai/Eiserner Steg

Ticketverkauf: 
Tourist Information Römer 
und Hauptbahnhof sowie 
Fahrkartenkiosk Primus-Linie 
am Eisernen Steg

Veranstalter:
Frankfurter Personenschiffahrt
Anton Nauheimer GmbH
Mainkai 36 (Eiserner Steg)
60311 Frankfurt am Main
Tel: +49 (0) 69/133 83 70
Fax: +49 (0) 69/28 28 86
mail@primus-linie.de
www.primus-linie.de

Barrierefreiheit *

Zustieg am Eisernen Steg auf 
Anfrage stufenlos. (Bitte am 
Kassenhäuschen melden, damit 
das Schiff entsprechend anlegt.) 
Schiffe je nach Baujahr teilweise 
barrierefrei und mit Behinderten-
toilette auf dem Hauptdeck
(Bitte vor Fahrtantritt erfragen).
Blindenführhund erlaubt.
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Stadtrundfahrten mit dem Ebbelwei-Expreß

Ein Sightseeing-Highlight 
in Frankfurt ist eine Rund-
fahrt im Ebbelwei-Expreß,
hochdeutsch: Apfelwein-
Express, einer historischen 
Straßenbahn. Bei Musik, 
Brezeln und „Ebbelwei“ –
dem Frankfurter National-
getränk Apfelwein – steigt 
die Stimmung schnell. 
Die originelle Stadtrund-
fahrt durch das Ebbelwei-
Viertel Sachsenhausen und 
die Frankfurter Altstadt 
wird zum unvergesslichen 
Frankfurt-Erlebnis. 

An Samstagen, Sonn- und 
Feiertagen können Sie an 
den Haltestellen des Ebbel-
wei-Expreß einsteigen, wo 
Sie möchten. Die Fahrten 
finden zwischen 13.35 Uhr 
und 17.35 Uhr statt. 
Den Fahrplan finden Sie auf 
der Homepage oder an den 
ausgewiesenen Haltestellen.

Ticketverkauf: 
Im Ebbelwei-Expreß

Übrigens können Sie den Ebbel-
wei-Expreß bei der Verkehrs-
gesellschaft Frankfurt auch 
individuell für Gruppen buchen!

Veranstalter:
Verkehrsgesellschaft Frankfurt 
am Main mbH

Tel: +49 (0) 69/21 32 24 25
Fax: +49 (0) 69/21 32 27 27
info@ebbelwei-express.com 
www.ebbelwei-express.com

Barrierefreiheit *

Der Ebbelwei-Expreß ist eine 
historische Straßenbahn und 
deshalb leider keine Niederflur-
tram. Zugang über 3 Stufen 
mit maximal 45 cm Höhe, engste
Durchgangsbreite 54 cm im 
Motorwagen, 50 cm im Beiwagen.
Traditionelle Musik über Laut-
sprecher, keine Erklärungen
(Gästeführer kann zugebucht 
werden).
Blindenführhund erlaubt.

Stadtrundfahrten mit 
dem Velotaxi (Fahrradtaxi)

Velotaxi heißt das Frank-
furter Fahrradtaxi, in dem 
bequem zwei Personen 
wind- und wettergeschützt 
Platz finden. Das große Plus 
der Tour ist die individuell
wählbare Route und die 
Nähe zum Fahrer, der spon-
tane Stopps ermöglicht 
und Gäste am Ort der Wahl 
abholt und absetzt. 
Bei City- und Wolkenkratzer-
touren sowie bei Main-
uferrundfahrten erleben 
Sie Frankfurt hautnah. 
Geschulte FahrerInnen 
erzählen Wissenswertes 
aus der Vergangenheit und 
Gegenwart. Gerne holt 
Velotaxi Sie vom Schiff oder 
dem Ebbelwei-Expreß ab.

Täglicher Fahrservice zwischen 
April und Oktober. 

Veranstalter:
Velotaxi Frankfurt oHG
Leopold-Wertheimer-Straße 8
61130 Nidderau

Tel: +49 (0) 69/71 58 88 55
Fax: +49 (0) 6187/90 01 12
info@frankfurt.velotaxi.de
www.frankfurt.velotaxi.de 

Barrierefreiheit *

Rollatoren, die sich zusammen-
klappen lassen, können im Fuß-
raum verstaut werden. Halte-
griff am Einstieg vorhanden. 
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Museen
Kultur spielt in Goethes Geburtsstadt eine 
große Rolle. Das Museumsufer Frankfurt, 
ein architektonisch und räumlich ein-
maliges Kulturensemble, hat mit seinen 
Ausstellungshäusern aus den Bereichen 
Kunst, Historie, Architektur und vielen 
mehr garantiert für jeden etwas zu bieten. 





Städel Museum 1 D,E 3

Das Städel Museum zählt als älteste 
und bedeutendste Museumsstiftung in 
Deutschland zu den wichtigsten Museen 
der Welt. Es präsentiert einen Überblick 
über 700 Jahre europäische Kunst-
geschichte vom frühen 14. Jahrhundert 
über die Renaissance, den Barock und die 
klassische Moderne bis in die Gegenwart. 

Schaumainkai 63
60596 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/60 50 98-0
Fax: +49 (0) 69/60 50 98-1 11
info@staedelmuseum.de
www.staedelmuseum.de 

Barrierefreiheit

Stufenloser Zugang an der linken Seite des Hauses
(Klingel am Haupteingang informiert Service-
personal, welches Besucher zum stufenlosen 
Zugang begleitet). Rollstuhl und mobile Sitz-
gelegenheiten vorhanden. Führungen in Gebärden-
sprache und für Blinde/Sehbehinderte mit 
ausführlicher Bildbeschreibung auf Anfrage und 
zu öffentlichen Terminen. Führungen in leichter 
Sprache auf Anfrage. 3 öffentliche Behinderten-
parkplätze bei Holbeinstraße/Ecke Schaumainkai.
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Archäologisches Museum Frankfurt 2 C 3–4

Funde aus 200.000 Jahren zeigen, wie 
Menschen einst lebten. Auch zur Vor-
geschichte des Frankfurter Raums, zur 
Römerzeit und zur frühen Frankfurter
Stadtgeschichte beherbergt das Haus 
Sammlungen. 

Karmelitergasse 1
60311 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/21 23 58 96
Fax: +49 (0) 69/21 23 07 00
info.archaeolmus@stadt-frankfurt.de
www.archaeologisches-museum.frankfurt.de

Barrierefreiheit

Stufenfreier Zugang (links neben den Treppen zum
Haupteingang) per Lastenaufzug (Mitarbeiter über
Klingel erreichbar), Zugang zur Gruft (Wendel-
treppe mit 16 Stufen à 19 cm) und Abteilung 

„Alter Orient“ (16 Stufen à 18 cm) nur über Treppe. 
Leih-Rollator und mobile Sitzgelegenheiten 
vorhanden. 
Führungen für Blinde/Sehbehinderte sowie 
in Gebärdensprache und in leichter Sprache 
auf Anfrage. Lupe vorhanden, Blindenführhund 
erlaubt. 1 öffentlicher Behindertenparkplatz 
bei Weißfrauenstraße 1.

Bibelhaus Erlebnis Museum 3 D 4

Überlieferung, Lebenswelt und aktuelle 
Bedeutung sind die Themen im Bibelhaus. 
Besucher begeben sich auf eine Reise in
die Welt der Bibel vor mehr als 2.000 
Jahren. 

Metzlerstraße 19
60594 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/66 42 65 25
Fax: +49 (0) 69/66 42 65 26
info@bibelhaus-frankfurt.de
www.bibelhaus-frankfurt.de

Barrierefreiheit

Zugang zum Obergeschoss nur über Treppen 
(15 Stufen à 18 cm). Mobile Sitzgelegenheiten 
vorhanden. Blindenführhund erlaubt.
Führungen in leichter Sprache, in Gebärden-
sprache und für Blinde/Sehbehinderte 
auf Anfrage.
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caricatura museum frankfurt – 
Museum für Komische Kunst 4 C 4–5

Präsentation von mehr als 4.000 Original-
Karikaturen der „Neuen Frankfurter 
Schule“; darüber hinaus in wechselnden 
Ausstellungen aktuelle Bestandsauf-
nahme der Komischen Kunst im deutsch-
sprachigen Raum.

Weckmarkt 17
60311 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/21 23 01 61
Fax: +49 (0) 69/21 23 88 47
caricatura.museum@stadt-frankfurt.de
www.caricatura-museum.de

Barrierefreiheit

Rollator vorhanden. Blindenführhund vorab 
anmelden.
Behindertenparkplätze im Parkhaus „Römer“.

90
WC

Deutsches Architekturmuseum 5 D 3

Das Deutsche Architekturmuseum (DAM) 
widmet sich gleichermaßen der aktuellen 
Architektur wie der Architekturgeschichte.

Schaumainkai 43
60596 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/21 23 88 44
Fax: +49 (0) 69/21 23 63 86
info.dam@stadt-frankfurt.de
www.dam-online.de

Barrierefreiheit

Rollator und mobile Sitzgelegenheiten 
vorhanden. Blindenführhund erlaubt.
2 öffentliche Behindertenparkplätze links 
vom Gebäude (Schweizer Straße).

Deutsches Filmmuseum 6 D 3

Das Filmerbe bewahren, es aufbereiten 
und dem Publikum präsentieren – 
diesen Aufgaben widmet sich das 
Deutsche Filmmuseum. 

Schaumainkai 41
60596 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/96 12 20-2 20
Fax: +49 (0) 69/96 12 20-9 99
info@deutsches-filmmuseum.de
www.deutsches-filmmuseum.de

Barrierefreiheit

Aufzug für Rollstuhlfahrer befindet sich rechts 
neben dem Gebäude (beschildert). Mobile Sitz-
gelegenheiten vorhanden. Führungen für 
Blinde/Sehbehinderte und in Gebärdensprache 
auf Anfrage. Blindenführhund erlaubt.
2 öffentliche Behindertenparkplätze links 
vom Gebäude (Schweizer Straße).
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Dialogmuseum

Im Dialogmuseum führen blinde Menschen
das Publikum in kleinen Gruppen durch 
eine Ausstellung in völlig abgedunkelten 
Räumen. Darüber hinaus gibt es das 

„Casino for Communication“ mit inter-
aktiven Spielen und das Dunkelrestaurant

„Taste of Darkness“. 

Hanauer Landstraße 145
60314 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/90 43 21-44
Fax: +49 (0) 69/90 43 21-90
info@dialogmuseum.de
www.dialogmuseum.de

Bitte beachten Sie: Ein Besuch im Dialog-
museum ist immer nur nach vorheriger
Anmeldung möglich!

Barrierefreiheit

Rollator und mobile Sitzgelegenheiten vorhanden.
Im Dunkeln keine Elektro-Rollstühle erlaubt
(wegen Beleuchtung). Orientierungs- und Leit-
system für Blinde. Informationen zum Objekt 
vergrößert dargestellt, Blindenführhund erlaubt.
Mit Voranmeldung Parkmöglichkeit im Hof.

EXPLORA ScienceCenter Frankfurt

Das EXPLORA Museum entführt in die 
Welt des 3D, der optischen Täuschungen 
und der interaktiven Kunstwerke.

Glauburgplatz 1
60318 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/78 88 88
Fax: +49 (0) 69/78 77 77
mail@explora.de
www.explora.de

Barrierefreiheit

Eingang nur über 11 Stufen à 16 cm zu erreichen. 
Mobile Sitzgelegenheiten und Rollstuhl vor-
handen. Riech- und Klangstationen vorhanden. 
Lupe vorhanden, Objekte in Brailleschrift und 
QR-Codes, Blindenführhund erlaubt.
Führungen in leichter Sprache auf Anfrage.
Keine ausgewiesenen Behindertenparkplätze, 
Parkfläche im Innenhof.
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Frankfurter Goethe-Haus 
und Goethe-Museum 7 C 3

Goethes Elternhaus zählt zu den bedeu-
tendsten Dichter-Gedenkstätten Deutsch-
lands. Das Bürgerhaus des 18. Jahrhunderts
vermittelt mit seinen alten Möbeln und 
Bildern ein lebendiges Bild von Goethes 
Jugend. 
Das Goethe-Museum, eine Gemäldegalerie
der Goethezeit, veranschaulicht das Ver-
hältnis des Dichters zu Kunst und Künst-
lern seiner Zeit. 

Großer Hirschgraben 23–25
60311 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/13 88 00
Fax: +49 (0) 69/13 88 02 22
info@goethehaus-frankfurt.de
www.goethehaus-frankfurt.de

Barrierefreiheit

Erdgeschoss des Goethe-Hauses nur über 
6 Stufen à 16 cm zu erreichen und 1. und 2. OG 
nur über Treppen. Mobile Sitzgelegenheiten 
und Führungen für Blinde/Sehbehinderte auf 
Anfrage. Blindenführhund erlaubt.

Das Goethe-Museum ist über separaten Zugang 
per Rampe erreichbar (Serviceklingel am Haupt-
eingang). Mobile Sitzgelegenheiten vorhanden.
Blindenführhund erlaubt.
Behindertenparkplätze im Parkhaus „Goethe-
platz“.

Geldmuseum der Deutschen Bank

Multimediale Dauerausstellung über die 
Geschichte des Geldes und die Funktions-
weise der Geld- und Währungspolitik. 

Wilhelm-Epstein-Straße 14
60431 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/95 66 30 73
Fax: +49 (0) 69/95 66 40 59
geldmuseum@bundesbank.de
www.geldmuseum.de

Barrierefreiheit

Mobile Sitzgelegenheiten und Rollstuhl 
vorhanden. 
Lupe vorhanden, Blindenführhund erlaubt.
Führungen in leichter Sprache auf Anfrage.
10 Behindertenparkplätze vorhanden.
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historisches museum frankfurt 8 C 4

Die Sammlungsbestände des historischen 
Museums am Römerberg umfassen 
Exponate von der frühesten Besiedlung 
bis heute. Das Museum befindet sich 
derzeit im Umbau. Gebäudeteile sind 
geöffnet. Das vollständig neue Museums-
konzept wird voraussichtlich 2014 
zugänglich sein. 

Saalgasse 19 (Römerberg)
60311 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/21 23 55 99
Fax: +49 (0) 69/21 23 07 02
info.historisches-museum@stadt-frankfurt.de
www.historisches-museum.frankfurt.de

Barrierefreiheit

Das historische museum frankfurt befindet sich 
bis 2014 im Umbau und war deshalb zum Zeit-
punkt der Erstellung dieser Broschüre noch nicht 
zugänglich. Erste Gebäude werden im Frühjahr 
2012 eröffnet. Bitte erfragen Sie die Angaben zur 
Barrierefreiheit im Museum oder ab Sommer 
2012 bei der Tourismus+Congress GmbH 
Frankfurt am Main.

Ikonen-Museum Frankfurt 9 D 5

Das Museum geht auf die Schenkung 
eines Königsteiner Arztes zurück, der im 
Jahr 1988 einen Schatz von 800 Ikonen 
der Stadt Frankfurt stiftete. Diese Samm-
lung wurde bis heute systematisch auf 
über 1.000 Exponate erweitert. 

Brückenstraße 3–7
60594 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/21 23 62 62
Fax: +49 (0) 69/21 23 99 68
info.ikonen-museum@stadt-frankfurt.de
www.ikonenmuseumfrankfurt.de

Barrierefreiheit

Stufenloser Zugang zum Museum über separaten
Eingang (Hof des Kulturamtes in der Elisabethen-
straße). Zugang zum Ausstellungsbereich 

„Empore“ nur über Treppe (17 Stufen à 19 cm).
Mobile Sitzgelegenheiten vorhanden, Lupe 
ebenfalls vorhanden, Blindenführhund erlaubt.
Führungen in leichter Sprache auf Anfrage.
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Institut für Stadtgeschichte, Karmeliterkloster 10 C 3–4

Neben seiner Funktion als Archiv der
städtischen Überlieferung vermittelt das 
Institut seine Schätze regelmäßig durch
Ausstellungen und Vorträge. 

Münzgasse 9
60311 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/21 23 84 25
Fax: +49 (0) 69/21 23 07 53
info.amt47@stadt-frankfurt.de
www.stadtgeschichte-ffm.de

Barrierefreiheit

Rollator vorhanden.
Lupe vorhanden. Blindenführhund erlaubt.
2 Behindertenparkplätze vorhanden.

Jüdisches Museum 11 D 3

Das Museum im Rothschild-Palais stellt 
die geschichtliche Entwicklung, das 
soziale und religiöse Leben der jüdischen 
Gemeinden in Frankfurt vom 12. bis zum 
20. Jahrhundert dar. 
Untermainkai 14–15
60311 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/21 23 50 00
Fax: +49 (0) 69/21 23 07 05
info@juedischesmuseum.de
www.juedischesmuseum.de

Barrierefreiheit

Separater ebenerdiger Zugang ist über den Hof 
an der Rückseite des Gebäudes (Hofstr. 9) zu er-
reichen; hier befinden sich auch eine Türklingel 
und die Behindertenparkplätze. 
Rollator vorhanden. Blindenführhund erlaubt.
Führungen in leichter Sprache auf Anfrage.
2 Behindertenparkplätze vorhanden.

kinder museum frankfurt 12 B 4

Im kinder museum frankfurt werden Aus-
stellungen speziell für Kinder konzipiert 
und gezeigt. Ausprobieren, Erforschen und
Machen stehen im Mittelpunkt.
An der Hauptwache 15
Zwischenebene
60313 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/21 23 51 54
Fax: +49 (0) 69/21 24 20 78
info.kindermuseum@stadt-frankfurt.de
www.kindermuseum.frankfurt.de

Barrierefreiheit

Aufzug zur Zwischenebene befindet sich auf der 
Rückseite des Gebäudes des Cafés Hauptwache.
Mobile Sitzgelegenheiten vorhanden. 
Führungen in leichter Sprache auf Anfrage.
Blindenführhund erlaubt.
Behindertenparkplätze im Parkhaus 

„Hauptwache“.
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Liebieghaus Skulpturensammlung 13 E 3

Das Liebieghaus bietet einen Überblick 
über 5.000 Jahre Geschichte der Bild-
hauerei vom alten Ägypten bis zum 
Klassizismus. Die Skulpturensammlung 
umfasst rund 3.000 Werke. 

Schaumainkai 71
60596 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/65 00 49-0
Fax: +49 (0) 69/65 00 49-1 50
info@liebieghaus.de
www.liebieghaus.de

Barrierefreiheit

Haupteingang über Rampe erreichbar. Zugang
zum Ausstellungsbereich „Villa“ im EG über 
3 Stufen à 15 cm, im 1. OG über 27 Stufen à 17 cm 
und im Dachgeschoss über 23 Stufen à 17 cm.
Rollstuhl und mobile Sitzgelegenheiten 
vorhanden. Führungen in Gebärdensprache, 
für Blinde/Sehbehinderte und in leichter Sprache 
auf Anfrage. Blindenführhund erlaubt. 
1 öffentlicher Behindertenparkplatz vor dem 
Gebäude.

Museum für Angewandte Kunst Frankfurt 14 D 4

Die Sammlung des Museums umfasst 
europäisches Kunsthandwerk vom 
12.–21. Jahrhundert, Design, Buchkunst 
und Graphik, islamische Kunst sowie 
Kunst und Kunsthandwerk Ostasiens. 

Schaumainkai 17
60594 Frankfurt am Main 

Tel: +49 (0) 69/21 23 40 37
Fax: +49 (0) 69/21 23 07 03
info.angewandte-kunst@stadtfrankfurt.de
www.angewandte-kunst.frankfurt.de

Barrierefreiheit

Zugang zu Teilbereichen des Raumes 1 im EG 
über 3 Stufen à 19 cm. Zugang zum 2. OG der 

„Villa Metzler“ über Treppe (26 Stufen à 17 cm). 
Rollstuhl, mobile Sitzgelegenheiten und Lupe 
vorhanden. Führungen und Workshops für 
Blinde/Sehbehinderte sowie Führungen in 
leichter Sprache auf Anfrage und zu öffentlichen 
Terminen.



Museum für Kommunikation 15 D 3

Das Museum vermittelt einen umfassen-
den Einblick in die Geschichte der 
Kommunikation und die Welt der Medien. 

Schaumainkai 53
60596 Frankfurt am Main
Tel: +49 (0) 69/606 00
Fax: +49 (0) 69/606 06 66
mfk-frankfurt@mspt.de
www.mfk-frankfurt.de

Barrierefreiheit

Haupteingang über Rampe zu erreichen. Roll-
stuhl, mobile Sitzgelegenheiten und Lupe vor-
handen. Führungen für Blinde/Sehbehinderte,
in Gebärdensprache und in leichter Sprache 
auf Anfrage. Blindenführhund erlaubt. 
Spezielle Programmangebote mit Museums-
pädagogen. 2 Behindertenparkplätze in der 
Tiefgarage und 1 öffentlicher Behindertenpark-
platz vor dem Gebäude.

Museum für Moderne Kunst 16 C 4

Die Sammlung des MMK umfasst hoch-
karätige Werke der europäischen und 
amerikanischen Kunst der 60er Jahre bis 
hin zu aktuellen Werken der internatio-
nalen Gegenwartskunst. 

Domstraße 10
60311 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/21 23 04 47
Fax: +49 (0) 69/21 23 78 82
mmk@stadt-frankfurt.de
www.mmk-frankfurt.de

Barrierefreiheit

Haupteingang über Rampe zu erreichen. 
Zugang zu Teilbereichen der Ausstellungen 
nur über 3 Stufen à 17 cm. 
2 Rollstühle, Rollator und mobile Sitz-
gelegenheiten vorhanden. Führungen für
Blinde/Sehbehinderte, in Gebärdensprache 
und leichter Sprache auf Anfrage.
Blindenführhund vorab anmelden.
1 öffentlicher Behindertenparkplatz vor 
dem Museum.
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Museum Giersch 17 E 2–3

Regelmäßige Wechselausstellungen 
zu kunst- und kulturgeschichtlichen 
Themen geben Einblick in das Kunst-
schaffen der Rhein-Main-Region. 

Schaumainkai 83
60596 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/63 30 41 28
Fax: +49 (0) 69/63 30 41 44
museum-giersch@schaumainkai.de
www.museum-giersch.de 

Barrierefreiheit

Barrierefreier Zugang ist beschildert. 
Personal wird durch Klingel informiert und 
schickt Aufzug, welcher den Gast in den 
Eingangsbereich bringt.
Mobile Sitzgelegenheiten vorhanden.
Führungen für Blinde/Sehbehinderte auf 
Anfrage, Blindenführhund erlaubt. 3 öffentliche 
Behindertenparkplätze vor dem Museum.
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Museum Judengasse 18 C 5

Das „Museum Judengasse“ am Börne-
platz ist eine Dependance des Jüdischen 
Museums im historischen Zentrum 
jüdischen Lebens. Im Mittelpunkt stehen 
die Fundamente von Gebäuden der 
ehemaligen Judengasse. 

Kurt-Schumacher-Straße 10
60311 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/297 74 19
Fax: +49 (0) 69/21 23 07 05
info@juedischesmuseum.de
www.judengasse.de

Barrierefreiheit

Ausgrabungen für Rollstuhlfahrer nur über 
eine Glasbrücke von oben zu sehen (Zugang zu 
Ausgrabungen über eine Wendeltreppe). 
Rollator und Lupe vorhanden, Blindenführhund 
erlaubt. 
Führungen in leichter Sprache auf Anfrage.
1 öffentlicher Behindertenparkplatz bei 
Battonstraße 30.
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Museum zur Geschichte der Gehörlosen und Schwerhörigen 

Anschaulich wird in einem Zeitbogen die 
Geschichte der Gehörlosen und Schwer-
hörigen dargestellt. 
Allen Hörenden bietet dieses in Deutsch-
land einzigartige Museum einen Einblick 
in das komplexe Thema Alltagsleben mit
Hörbehinderung und ihre Auswirkungen.

Rothschildallee 16 a
60389 Frankfurt am Main
Tel: +49 (0) 69/945 93 00
Fax: +49 (0) 69/945 93 28
scharf@gebaerdennetz.de 
www.mggs-frankfurt.de

Barrierefreiheit

Eingang barrierefrei über Rampe zugänglich 
(über Zufahrt zur Tiefgarage; ausgeschildert).
Mobile Sitzgelegenheiten und induktive Hör-
anlage auf Anfrage vorhanden. Führungen in 
leichter Sprache und in Gebärdensprache auf 
Anfrage. Blindenführhund erlaubt.
1 Behindertenparkplatz in hauseigener 
Tiefgarage (um Anmeldung wird gebeten).

Schirn Kunsthalle Frankfurt 19 C 4

Die Schirn Kunsthalle schafft einen 
urbanen Integrationspunkt im Herzen 
der Metropole und versteht sich als
Impulsgeber großer kultureller Aus-
einandersetzungen und Strömungen.

Römerberg
60311 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/299 88 20
Fax: +49 (0) 69/299 88 22 40
welcome@schirn.de
www.schirn.de

Barrierefreiheit

Der stufenlose Zugang zur Kunsthalle verläuft 
entlang der linken Seite des Restaurants „Table“ 
(vom Römerberg aus kommend). Rollstuhl und 
mobile Sitzgelegenheiten vorhanden.
Führungen für Blinde/Sehbehinderte und in 
leichter Sprache auf Anfrage sowie Führungen 
in Gebärdensprache zu öffentlichen Terminen 
und auf Anfrage.
Zu großen Ausstellungen wird zusätzlich ein 
Gebärdensprachvideo in Kooperation mit dem 
Landesverband der Gehörlosen Hessen e.V. 
produziert.
Blindenführhund erlaubt.
Behindertenparkplätze im Parkhaus „Römer“.
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Senckenberg Naturmuseum 20 A,B 1

Das Museum kombiniert auf einzigartige 
Weise Familienerlebnis, internationale 
Spitzenforschung und Bildung. 
Vier Milliarden Jahre Erdgeschichte und 
die Vielfalt des Lebens warten auf den 
Besucher. 

Senckenberganlage 25
60325 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/754 20
Fax: +49 (0) 69/74 62 38
info@senckenberg.de
www.senckenberg.de 

Barrierefreiheit

Haupteingang barrierefrei über Rampe zugäng-
lich (Breite 83 cm). Zugang zu den Ausstellungs-
räumen „Meeressaurier“ bzw. „Meteoriten und 
Mineralien“ über Treppen (11 Stufen à 16 cm),
Zugang zum zusätzlichen UG (Raum 11) im 
2. Lichthof über Treppen (17 Stufen à 16 cm).
Mobile Sitzgelegenheiten, Rollstuhl und Krücken 
vorhanden. Führungen in Gebärdensprache, für 
Blinde/Sehbehinderte und in leichter Sprache auf 
Anfrage. Blindenführhund vorab anmelden.
11 Behindertenparkplätze links neben dem 
Museum (Einfahrt Senckenberg-Bistro).

Struwwelpeter-Museum im 
Heinrich-Hoffmann-Haus 21 A 1

Hier wird die Welt des Bilderbuch-
klassikers „Struwwelpeter“ und seines 
Autors Dr. Heinrich Hoffmann lebendig. 

Schubertstraße 20
60325 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/74 79 69
Fax: +49 (0) 69/9 49 47 67-4 99
info@struwwelpeter-museum.de
www.struwwelpeter-museum.de 

Barrierefreiheit

Mobile Sitzgelegenheiten vorhanden. Blinden-
führhund erlaubt. Museum ist über einen 
alternativen Zugang (Innenhof) mit Rampe 
zu erreichen (vorher Personal benachrichtigen).
Zugang zum 1.–3. OG über Treppen (20 Stufen 
à 16 cm je Stockwerk).
Mit Voranmeldung Parkmöglichkeit im Hof.



Bühnen
Mehr als einhundert Mal hebt sich jede 
Woche der Vorhang für Oper, Theater, 
Kabarett und Konzerte. Die Bühnenbetreiber 
bieten das ganze Jahr über anspruchsvolle 
Unterhaltung. Veranstaltungsorte wie
Festhalle oder Alte Oper finden sich in den 
Tourneeplänen internationaler wie 
deutscher Stars. 





Schauspiel Frankfurt 1 C 3/A 1 

Das Schauspiel Frankfurt umfasst nicht nur
das Haupthaus mit den Kammerspielen, 
weitere Aufführungen finden auch in der 
Spielstätte „Bockenheimer Depot“ statt. 

Neue Mainzer Straße 17
60311 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/21 24 94 94
Fax: +49 (0) 69/21 24 49 88
info@schauspielfrankfurt.de
www.schauspielfrankfurt.de

Tickethotline: 
Tel: +49 (0) 69/13 40 400
Fax: +49 (0) 69/13 40 4 44

Bockenheimer Depot 
Carlo-Schmid-Platz 1
60325 Frankfurt am Main
Tel: +49 (0) 69/21 23 72 78
Fax: +49 (0) 69/21 23 95 41

Barrierefreiheit

Blindenführhunde in allen Spielstätten erlaubt.

Haupthaus: 4 für Rollstuhlfahrer vorgesehene 
Plätze, Rollstuhl steht zur Verfügung. Behinder-
tenparkplätze im Parkhaus „Am Theater“.

Kammerspiele: 4 für Rollstuhlfahrer vorgesehene 
Plätze, Rollstuhl steht zur Verfügung. Behinderten-
parkplätze im Parkhaus „Am Theater“.

Bockenheimer Depot: Für Rollstuhlfahrer vor-
gesehene Plätze Behindertenparkplätze im 
ca. 300 Meter entfernten Parkhaus „An der 
Bockenheimer Warte“ (Einfahrt Adalbertstraße 10).
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Alte Oper Frankfurt 2 B 3

Opernplatz 1
60313 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/13 40 0
info@alteoper.de
www.alteoper.de

Barrierefreiheit

Informationen im Kapitel „Sehenswertes“, 
Seite 16.

Commerzbank-Arena

Im ehemaligen Frankfurter Waldstadion 
finden nicht nur die Fußballspiele der
Eintracht, sondern auch Konzerte und 
Großveranstaltungen statt. 

Mörfelder Landstraße 362
60528 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/238 08 01 21
Fax: +49 (0) 69/238 08 01 19
www.commerzbank-arena.de

Barrierefreiheit *

Für Rollstuhlfahrer vorgesehene Plätze.
10 Plätze für blinde/sehbehinderte Fußballfans 
mit Kommentator.
58 ausgewiesene Behindertenparkplätze.

Die Komödie 3 C 3

Neue Mainzer Straße 14–18
60311 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/28 43 30
Fax: +49 (0) 69/28 48 38
info@diekomoedie.de
www.diekomoedie.de

Barrierefreiheit

Für Rollstuhlfahrer vorgesehene Plätze.
6 Behindertenparkplätze in der Tiefgarage 
(Zufahrt über Schneidwallgasse).
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Festhalle Messe Frankfurt 4 C 1

Die Festhalle ist das traditionelle Glanz-
stück der Messe Frankfurt und eine Ver-
wandlungskünstlerin der besonderen Art: 
Unter ihrem inzwischen über 100 Jahre 
alten Kuppeldach wird sie je nach Anlass
zur Konzerthalle, Gala-Location, Sport-
arena oder Tagungsstätte. 

Ludwig-Erhard-Anlage 1
60327 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/75 75 64 04
Fax: +49 (0) 69/75 75 69 49
festhalle@messefrankfurt.com
www.festhalle.de
www.messefrankfurt.com

Barrierefreiheit *

Für Rollstuhlfahrer vorgesehene Tribüne im 
Innenraum, kein Aufzug zum 1. und 2. Rang.
Parkplätze auf dem Messegelände für Besucher 
mit Parkausweis oder Schwerbehinderten-
ausweis mit Merkzeichen „aG“, Zufahrt über 

„Tor Nord“.
Blindenführhund erlaubt.
Öffentliche Shows und Konzerte in der Festhalle 
sind meist Gastveranstaltungen. 
Informationen zu Eintritten und Behinderten-
plätzen bitte beim Veranstalter abfragen.
Info-Hotline für Menschen mit Behinderung:
Tel: +49 (0) 69/75 75-69 99
handicap@messefrankfurt.com
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Fritz Rémond Theater im Zoo 5 B 6

Bernhard-Grzimek-Allee 1
60316 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/44 40 04
Fax: +49 (0) 69/495 09 69
info@fritzremond.de
www.fritzremondtheater.de

Barrierefreiheit

2 für Rollstuhlfahrer vorgesehene Plätze.



Jahrhunderthalle Frankfurt

Pfaffenwiese 301
65929 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/360 12 36
Fax: +49 (0) 69/360 12 22
info@jahrhunderthalle.com
www.jahrhunderthalle.de

Barrierefreiheit *

Aufzug wird nur vom Personal bedient 
(Gäste werden vom Personal zum Aufzug 
begleitet).
Rollstuhl und mobile Sitzgelegenheiten 
vorhanden. 
Induktive Höranlage vorhanden 
(nach Bedarf je nach Veranstaltung).
Blindenführhunde außerhalb des 
Konzertsaals erlaubt.
Behindertenparkplätze vorhanden
(Parkwächter weist entsprechend ein).
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Künstlerhaus Mousonturm 6 A 6

Waldschmidtstraße 4
60316 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/40 58 95 20
Fax: +49 (0) 69/40 58 95 40
info@mousonturm.de
www.mousonturm.de

Barrierefreiheit

Für Rollstuhlfahrer vorgesehene Plätze.
Stufenloser Zugang über separaten Eingang 
(an der Rückseite des Gebäudes).
Blindenführhund vorab anmelden.
Behindertenparkplätze im Parkhaus 
Mousonturm“ in der Waldschmidtstraße 6.„
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Oper Frankfurt 7 C 3

Willy-Brandt-Platz
60311 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/21 24 94 94
Fax: +49 (0) 69/21 24 49 88
info@oper-frankfurt.de
www.oper-frankfurt.de

Barrierefreiheit

Barrierefreier Eingang zur Oper befindet sich 
gegenüber dem Ausgang des Aufzuges zum 
Parkhaus „Am Theater“.
4 für Rollstuhlfahrer vorgesehene Plätze. 
Rollstuhl steht zur Verfügung.
Blindenführhund erlaubt.
Behindertenparkplätze im Parkhaus 

„Am Theater“.

The English Theatre 8 C 3

Das größte englischsprachige Theater 
des europäischen Festlandes ist seit mehr 
als 30 Jahren in Frankfurt ansässig.

Gallusanlage 7
60329 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/24 23 16 15
Fax: +49 (0) 69/24 23 16 14
box-office@english-theatre.de
www.english-theatre.de

Barrierefreiheit

Kassenbereich ist ebenerdig zugänglich, Saal 
über Aufzug. Aufzug wird nur vom Personal 
bedient, Gäste werden vom Personal 
zum Aufzug begleitet. 4 für Rollstuhlfahrer 
vorgesehene Plätze.
Blindenführhund erlaubt.
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Tigerpalast Varieté Theater 9 B 5

60313 Frankfurt am Main
Heiligkreuzgasse 16–20

Tel: +49 (0) 69/92 00 22-0
Fax: +49 (0) 69/92 00 22 17
info@tigerpalast.de
www.tigerpalast.de

Barrierefreiheit

Zugang zum Kassenbereich über 1 Stufe à 22 cm.
Im Saal Podeste vorhanden, mit Voranmeldung 
wird der Gast entsprechend der Behinderung 
platziert. Restaurant im UG nur über Treppe 
erreichbar (20 Stufen à 19 cm).
Blindenführhund vorab anmelden.
Behindertenparkplätze im Parkhaus „Am Gericht“.

Volkstheater Frankfurt – Liesel Christ 10 C 3

Großer Hirschgraben 21
60311 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/28 85 98 oder 28 36 76
Fax: +49 (0) 69/200 99
vtlc@volkstheater-frankfurt.de
www.volkstheater-frankfurt.de

Barrierefreiheit

Zugang zum Saal über separaten Eingang.
Zugang zu Garderobe und Buffet im UG über 
Treppe (22 Stufen à 16 cm). 
Für Rollstuhlfahrer vorgesehene Plätze. 
Blindenführhund vorab anmelden.
Behindertenparkplätze im Parkhaus 

„Goetheplatz“.



Hoch-
häuser
Frankfurt, Bankfurt, Mainhattan, ... 
Die Hochhäuser haben Frankfurt zu
zahlreichen Spitznamen verholfen.
 
Da nur der MAIN TOWER öffentlich 
zugänglich ist, finden Sie Angaben
zur Barrierefreiheit in diesem Kapitel
nur zu diesem Hochhaus. 
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Commerzbank 
Tower 1 C 3

Das höchste Bürogebäude 
Europas. Die Rahmen-
konstruktion ist weltweit 
einmalig. Sie überspannt 
die integrierten Turm-
gärten stützenfrei. 
Diese „grünen Lungen“ 
des Hauses bieten jeweils 
eine andere Vegetation 
(mediterran, asiatisch etc.) 
und sind Teil eines 
besonderen Lüftungs-
systems. 

Architekt: Sir Norman Foster 
Höhe: 259 Meter
Fertigstellung: 1997

Adresse:
Große Gallusstraße 17–19
60311 Frankfurt am Main

Deutsche Bank 2 B 2

Die Zwillingstürme der 
Deutschen Bank, im Volks-
mund „Soll und Haben“ 
genannt, sind durch ihre 
spiegelnde Glasfassade ein 
markanter Blickfang. 
Vor der Eingangshalle steht
die 5 Meter hohe Granit-
Skulptur „Kontinuität“ von
Professor Max Bill, einem 
Bauhaus-Künstler. Sie ist 
in Form eines doppelseitig 
gedrehten Endlosbandes 
aus einem Monolith ge-
meißelt worden. 

Architekten: ABB Architekten
Höhe: 158 Meter
Fertigstellung: 1984

Adresse: 
Taunusanlage 12
60325 Frankfurt am Main

Eurotower 
(Europäische
Zentralbank) 

3 C 3

Im Eurotower, dem Sitz der 
Europäischen Zentralbank 
(EZB), wurde zwar der Euro 
gemacht, doch das Hoch-
haus erhielt diesen Namen 
schon vor der Einführung 
der Währung. 
Auch wenn die EZB im Jahr 
2014 ausziehen wird, für 
die Frankfurter wird das 
Hochhaus der Eurotower 
bleiben.

Architekt: Richard Heil
Höhe: 149 Meter
Fertigstellung: 1977 

Adresse: 
Kaiserstraße 29
60311 Frankfurt am Main 
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Gallileo 4 C 3

Der ungewöhnliche Gebäu-
dename Gallileo ist eine 
Kombination aus dem 
Namen des italienischen 
Mathematikers Galileo 
Galilei und dem Standort 
Gallusanlage mit seinem 
doppelten „l“. Den Groß-
buchstaben „L“ bildet auch 
der sechsstöckige Sockel-
bau, der zusammen mit 
dem gegenüberliegenden 

„Fürstenhof“ wie ein 
Eingangsportal zur Kaiser-
straße wirkt.

Architekten: Novotny, Mähner &
Assoziierte
Höhe: 137 Meter
Fertigstellung: 2003

Adresse: 
Gallusanlage 7
60329 Frankfurt am Main

JAPAN CENTER 5 C 3

Beim Anblick des JAPAN 
CENTER fühlt man sich 
schnell in fernöstliche 
Regionen versetzt. 
Sowohl das auskragende 
Dach als auch die Fassade
aus gestrahltem rotem 
Granit mit dem wieder-
kehrenden Rastermaß 
90 x 180 cm haben ihren 
Ursprung in der japanischen 
Architektur.
Asiatische Atmosphäre 
vermittelt ebenfalls der 
Eingangsbereich mit seinem
japanischen Steingarten. 

Architekten: Ganz+Rolfes
Höhe: 115 Meter
Fertigstellung: 1996

Adresse: 
Taunustor 2–4
60311 Frankfurt am Main

MAIN TOWER 6 C 3

Das einzige Hochhaus mit 
einer öffentlich zugäng-
lichen Aussichtsplattform 
inkl. Restaurant. Zudem sitzt
im 53./54. Stock Europas 
höchstes Fernsehstudio.

Architekten: Schweger+Partner
Höhe: 200 Meter 
Fertigstellung: 1999 

Adresse: 
Neue Mainzer Straße 52–58
60311 Frankfurt am Main
Tel: +49 (0) 69/36 50–48 78
Fax: +49 (0) 69/36 50–48 77
plattform@bv-maintower.de
www.maintower.de 

Barrierefreiheit

Aussichtsplattform mit Aufzug
und 30 Stufen à 19 cm zu
erreichen. Für Menschen, die 
keine Treppen steigen können,
ist die Technikplattform
erreichbar. Da diese nicht immer 
geöffnet ist, wird um vorherige 
Anmeldung gebeten. Blinden-
führhund vorab anmelden.



MesseTurm 7 C 1

Markant ist die Gebäude-
struktur von Sockel, Turm 
und Spitze, welche an die 
amerikanische Hochhaus-
Architektur der zwanziger 
Jahre erinnert. Die charak-
teristische Pyramidenspitze 
des MesseTurms ist in jeder
Skyline-Ansicht eindeutig 
zu erkennen. 

Architekt: Helmut Jahn 
Höhe: 257 Meter
Fertigstellung: 1991

Adresse: 
Friedrich-Ebert-Anlage 49
60327 Frankfurt am Main

PalaisQuartier 8 B 4

Der NEXTOWER ist mit 
seiner eleganten geknickten
Glasfassade das neue Wahr-
zeichen im PalaisQuartier 
an der Zeil. Einer der Türme 
beherbergt das Jumeirah 
Frankfurt.
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Architekten: 
KSP Engel&Zimmermann
Höhe: 135 Meter
Fertigstellung: 2010

Adresse: 
Thurn-und-Taxis-Platz 6
60313 Frankfurt am Main

Skyper 9 C 2–3

Das Hochhaus Skyper ist 
direkt sowohl mit einem 
denkmalgeschützten 
Repräsentationsbau aus 
dem Jahr 1915 als auch 
mit einem neuen sechs-
stöckigen Wohn- und 
Geschäftshaus verbunden. 
Läden und Gastronomie 
im Erdgeschoss sollen die 
Kombination von Wohnen 
und Arbeiten noch attrak-
tiver machen.

Architekt: JSK
Höhe: 154 Meter
Fertigstellung: 2004 

Adresse: 
Taunusanlage 1
60329 Frankfurt am Main 
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Trianon 10 C 2

Der Grundriss des Trianons 
ist eine raffinierte Zusam-
menfügung verschieden 
großer Dreiecksflächen.
Besonders auffällig ist der 

„Diamant“, eine umgedrehte
gläserne Pyramide auf 
dem Dach des zentralen 
Gebäudeteils. 

Architekten: Novotny, Mähner 
&Assoziierte, HPP, Albert Speer 
&Partner
Höhe: 186 Meter
Fertigstellung: 1993

Adresse:
Mainzer Landstraße 16–24
60325 Frankfurt am Main 

Westendtower 11 C 2

Der auskragende obere Ab-
schluss, der wie eine Krone 
wirkt, ragt 11 Meter über 
das Gebäude hinaus und 
wird im Winter wegen Eis-
bruchgefahr sogar beheizt.
Blickfang vor dem Gebäude
ist die 12 Meter hohe Skulp-
tur „Inverted Collar and Tie“
von Claes Oldenburg und 
Coosje van Bruggen, eine 
umgedrehte in die Luft 
gehende Krawatte.

Architekten: Kohn, Pedersen, Fox/
Nägele, Hofmann, Tiedemann
Höhe: 208 Meter
Fertigstellung: 1993

Adresse: 
Westendstraße 1
Mainzer Landstraße 58
60325 Frankfurt am Main



Frankfurt 
im Grünen
Frankfurt ist zwar voller Hochhäuser, Museen 
und historischer Gebäude, aber Frankfurt 
ist vor allem auch grün! Zahlreiche Stadtparks, 
der Zoo und der Palmengarten laden zum 
entspannten Verweilen ein. 





Stadtparks

Begrünte Mainufer, chinesische und korea-
nische Gärten, ein ehemaliges Bundes-
gartenschau-Gelände und mediterranes 
Klima im „Nizza“: Frankfurt bietet zahl-
reiche Parks und Gärten zur Erholung f

vom Getummel der Großstadt. Wo Sie 
auch sind, in der Stadt der kurzen Wege 
ist eine erholsame Grünanlage nie weit. 

In einigen der Parks findet man Besonder-
heiten wie Veranstaltungen in einge-
betteten Gebäuden, Freilufttheater im 
Sommer oder eine gute Aussicht wie z.B. 
vom Lohrpark auf Frankfurts höchster 
Erhebung, dem Lohrberg. 
Ein besonderes Highlight ist der „Frank-
furter GrünGürtel“, der über 75 Kilometer
die Stadt umschließt und auf Wander- 
und Fahrradwegen erkundet werden kann. 

FRANKFURT IM GRÜNEN54

Barrierefreiheit

Aufgrund der unterschiedlichen Beschaffenheit 
der Wege sind die jeweiligen Parks und Gärten 
ür Menschen im Rollstuhl gegebenenfalls nur 

bedingt zugänglich.
Nähere Informationen zur Barrierefreiheit ein-
zelner Parks unter www.frankfurt-handicap.de.



Palmengarten Frankfurt 1 A 1

Auf 20 ha Parkanlage und 9.000 m² 
Gewächshäusern erlebt man hier die Flora 
verschiedenster Klimazonen. International 
berühmte Ausstellungen und Festveran-
staltungen bieten ein buntes Programm.
Siesmayerstraße 61
60323 Frankfurt am Main
Tel: +49 (0) 69/21 23 39 39
Fax: +49 (0) 69/21 23 78 56
info.palmengarten@stadt-frankfurt.de
www.palmengarten.de 

Barrierefreiheit *

Führungen für Blinde/Sehbehinderte 
auf Anfrage. Blindenführhund erlaubt.

Zoo Frankfurt 2 B 6

Im Zoo kann man rund 450 Tierarten aus 
aller Welt bestaunen. Besucher finden 
hier an 365 Tagen im Jahr Erholung, Un-
terhaltung und Informationen über die 
Tiere sowie den Natur- und Artenschutz.

Bernhard-Grzimek-Allee 1
60316 Frankfurt am Main
Tel: +49 (0) 69/21 23 37 35
info.zoo@stadt-frankfurt.de
www.zoo-frankfurt.de

Barrierefreiheit *

Führungen für Blinde/Sehbehinderte und in 
leichter Sprache auf Anfrage. Blindenführhund 
erlaubt. Die behindertengerechten Toiletten 
sind im Zoogesellschaftshaus und im Menschen-
affenhaus „Borgori-Wald“.

Duft- und Tastgarten Frankfurt
Im Duft- und Tastgarten der Frankfurter
Stiftung für Blinde und Sehbehinderte 
kann die Pflanzenwelt durch Schnuppern 
und Fühlen auf interessante Weise 
wahrgenommen werden. 
Besichtigung nur nach Voranmeldung 
möglich!

Adlerflychtstraße 8
60318 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/9 55 12 40
Fax: +49 (0) 69/5 97 62 96
info@sbs-frankfurt.de
www.sbs-frankfurt.de

Barrierefreiheit *

Aufgrund der jährlichen Neugestaltung des 
Gartens bitte Angaben zur Zugänglichkeit direkt 
beim Betreiber erfragen. Informationen zu den 
jeweiligen Pflanzen auch in Brailleschrift.
Blindenführhund erlaubt.
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Shopping
Von Luxusartikeln und Mode über Kunst-
handwerk und das Angebot zahlreicher 
Galerien bis hin zu kultigen und schrillen
Accessoires, entworfen von Frankfurter 
Jungdesignern – in Frankfurt findet das 
Einkäuferherz, was immer es auch begehrt.



Shopping



Zeil mit Konstablerwache 1 B 4–5

Frankfurts Haupteinkaufs-Fußgänger-
zone mit Kaufhäusern, Shoppingcentern 
und Fachgeschäften. An der Konstabler-
wache jeden Donnerstag und Samstag
Bauernmarkt.

Barrierefreiheit

Fußgängerzone mit glattem Bodenbelag, die 
Konstablerwache ist teilweise mit Kopfstein-
pflaster ausgelegt und auf einem Sockel gelegen 
(mehrere Stufen), zwei Rampen vorhanden 
(von der Fußgängerzone kommend neben dem 
Eingang zur S- und U-Bahn, von der Straßen-
bahn kommend mittig). 
Nächstgelegene öffentliche behindertengerechte
Toilette: Hauptwache (B-Ebene U-Bahn-Station).

In den 3 rechts genannten Einkaufszentren sind 
Blindenführhunde erlaubt.
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MyZeil 2 B 4

Das Shoppingcenter MyZeil im Herzen der 
Zeil ist eine der spektakulärsten und 
modernsten Einkaufs- und Erlebniswelten 
in Deutschland und besticht durch seine 
außergewöhnliche Architektur. 
Verteilt auf sechs lichtdurchfluteten 
Ebenen laden über 80 Shops zum Ein-
kaufen, Genießen und Entspannen ein.

Zeil 106
60313 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/29 72 39 70
Fax: +49 (0) 69/29 72 39 72 1
info@myzeil.de
www.myzeil.de
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Zeilgalerie 3 B 4

Die Zeilgalerie ist kein anonymes Shopping-
Center, sondern ein neuer Stadtteil, ein 
District, mitten auf der Zeil. Ein kreativer 
Ort für Trends und Marken, für Genuss 
und Lebensfreude.

Zeil 112–114
60313 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/92 07 34 0
Fax: +49 (0) 69/92 07 34 99
info@zeilgalerie.de
www.zeilgalerie.de

Barrierefreiheit *

Menschen im Rollstuhl können sich von einem 
3D-Leitsystem den stufenlosen Weg zum 
gewünschten Einkaufsziel anzeigen lassen.

GALERIA Kaufhof Frankfurt An der Hauptwache 4 B 4

Auf 10 Etagen und einer Verkaufsfläche
von über 25.000 m² kann nach 
Herzenslust im vielfältigen Angebot der 
GALERIA Kaufhof gestöbert werden.

Zeil 116–126
60313 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/21 91 0
Fax: +49 (0) 69/21 91 12 5
service@galeria-kaufhof.de
www.galeria-kaufhof.de

Barrierefreiheit *

Für blinde und sehbehinderte Menschen bietet 
GALERIA Kaufhof nach vorheriger Anmeldung 
einen Begleitservice an.



Berger Straße 5 B 5–6

Junge Boutiquen, Szeneläden, 
Restaurants und Kneipen

Barrierefreiheit

Einbahnstraße mit normal breiten Bürgersteigen 
zu beiden Seiten. Kopfsteinpflaster am Uhren-
türmchen in Bornheim Mitte (Fußgängerzone) 
und am Fünffingerplatz.

Freßgass’ – Große Bockenheimer Straße 6 B 3

Delikatessengeschäfte, Bistros 
und Restaurants

Barrierefreiheit

Die Freßgass’ ist mit Kopfsteinpflaster ausgelegt, 
Fußgängerzone. 

Goethe-Straße 7 B 3

Exklusive internationale Designer-, 
Mode- und Schmuckgeschäfte 

Barrierefreiheit

Einbahnstraße mit breiten Bürgersteigen 
zu beiden Seiten. 
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Kleinmarkthalle 8 B,C 4

Die Kleinmarkthalle bietet eine riesige
Auswahl an frischem Obst, Gemüse, 
Fleisch und Fisch sowie Delikatessen 
und Gewürze aus der ganzen Welt. 

Hasengasse 5–7
60311 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/21 23 36 96
kleinmarkthalle@hfm-frankfurt.de
www.kleinmarkthalle.de
www.hfm-frankfurt.de

Barrierefreiheit

Teilweise schmale Durchfahrten in den Gängen.
Ober- und Untergeschoss über Aufzug
zu erreichen.
Blindenführhund erlaubt.

Schweizer Straße, Brückenstraße, 
Wallstraße/Frankfurt-Sachsenhausen 9 D,E 4–5

Modeboutiquen, Delikatessengeschäfte, 
Cafés, Restaurants und Apfelweinlokale

Barrierefreiheit

Die Schweizer Straße ist eine zwei- bis 
dreispurige Straße mit normal breiten 
Bürgersteigen zu beiden Seiten. 
Brücken- und Wallstraße sind ein- bis 
zweispurige Straßen.
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Essen und
Trinken
So international und bodenständig wie 
die Metropole selbst ist auch ihre Küche. 
Köstlichkeiten aus aller Welt wetteifern 
in Frankfurt mit lokalen Spezialitäten 
um die Gunst der Gaumen.





Die Frankfurter Küche 

Wer in Frankfurt ist und keine Ebbelwei-
Kneipe von innen sieht, hat etwas 
Wichtiges verpasst. Apfelwein ist seit 
Jahrhunderten das Nationalgetränk der 
Frankfurter. Man genießt ihn am besten 
in einer der urigen, gemütlichen und 
traditionsreichen Gaststätten aus dem 

„Bembel“ – dem Steinkrug, aus dem er 
ausgeschenkt wird, und dem „Gerippten“,
dem Glas, aus dem der Apfelwein 
typischerweise getrunken wird. Dazu 
isst man Handkäs’ mit Musik, Rippchen 
mit Kraut oder die berühmte „Frankfurter 
Grüne Soße“ mit sieben frischen Kräutern.
Sowohl Apfelwein-Gaststätten als 
auch trendige Restaurants mit moderner
Küche finden Sie im Gastroportal

der Tourismus+Congress GmbH unter
www.frankfurt-tourismus.de. 

Die kleine Auswahl an Restaurants, die wir 
Ihnen auf der folgenden Seite vorstellen, 
wurde nach den Kriterien der stufenlosen 
Zugänglichkeit, dem Vorhandensein einer
behindertengerechten Toilette und der
Gestattung eines Blindenführhundes 
getroffen. Weitere stufenlos zugängliche 
Restaurants mit behindertengerechter 
Toilette finden Sie in Hotels, Museen und
Einkaufszentren. 
Nähere Informationen über die Zugäng-
lichkeit einzelner Restaurants in Frankfurt 
finden Sie auf www.frankfurt-handicap.de.
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Holbein’s Restaurant im Städel 1 D,E 3

Holbeinstraße 1
60596 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/66 05 66 66
Fax: +49 (0) 69/66 05 66 77
holbeins@meyer-frankfurt.de
www.holbeins.de 

Barrierefreiheit

Der Aufzug für Rollstuhlfahrer befindet sich 
rechts neben dem Haupteingang. Glutenfreie 
und laktosefreie Kost auf Anfrage vorhanden.
3 öffentliche Behindertenparkplätze bei 
Holbeinstraße/Ecke Schaumainkai.

Schuch’s Restaurant

Alt Praunheim 11
60488 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/76 10 05
Fax: +49 (0) 69/76 82 67 4
info@schuchs-restaurant.de
www.schuchs-restaurant.de

Barrierefreiheit

Glutenfreie und laktosefreie Kost vorhanden.

Caféhaus Siesmayer am Palmengarten 2 A 1

Siesmayerstraße 59
60323 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/90 02 92 00
info@palmengarten-gastronomie.de
www.palmengarten-gastronomie.de

Barrierefreiheit

Glutenfreie und laktosefreie Kost vorhanden.  
2 öffentliche Behindertenparkplätze bei 
Siesmayerstraße/Palmengarten.

Zum Schwarzen Stern 3 C 4

Römerberg 6
60311 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/29 19 79
Fax: +49 (0) 69/28 05 01
reservierung@schwarzerstern.de
www.schwarzerstern.de

Barrierefreiheit

Der Hauptgastraum im Erdgeschoss ist 
durch Stufen à 18 cm unterteilt. Glutenfreie 
und laktosefreie Kost auf Anfrage vorhanden. 
Behindertenparkplätze im Parkhaus „Römer“.
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Feste
In Frankfurt wird das ganze Jahr gefeiert! 
Traditionelle Volksfeste, kulinarische Events 
und der Weihnachtsmarkt stehen jährlich 
genauso auf dem Programm wie das 
Museumsuferfest – eines der größten 
Kulturfestivals Europas. 





Museumsuferfest C,D,E 2–4

Eines der größten europäischen Kultur-
festivals mit den Frankfurter Museen und
dem Mainufer im Mittelpunkt.
Unterhaltung an mehreren Bühnen am 
Mainufer und in den Museumsgärten,
großes internationales kulinarisches 
Angebot und Handwerkkunst an Ständen. 
Musikalisch untermaltes Abschlussfeuer-
werk am Sonntagabend.

Veranstaltungsort: Museumsufer, Mainkai
Termin: letztes Augustwochenende

Barrierefreiheit

Mainufer auf Straßenniveau ebenerdig, die 
Abfahrten vom Schaumainkai zum Mainufer 
befinden sich: gegenüber dem Park des 
Museums für Angewandte Kunst, auf Höhe 
des Schaumainkai Nr. 53, auf Höhe des Städel 
Museums, auf Höhe der Rubensstraße. 
Die Abfahrt Schaumainkai auf der Höhe 
Rubensstraße ist asphaltiert. Alle anderen 
Abfahrten sind mit Kopfsteinpflaster verlegt. 
Es gibt in jeder Abfahrt einen mit Platten 
verlegten Streifen für Rollstuhlfahrer. 
Informationen zur Barrierefreiheit der Museen 
finden Sie im Kapitel „Museen“ ab Seite 24.

Dippemess im Frühjahr und im Herbst

Volksfest mit Festzelt, „Dippemarkt“ 
für Töpferwaren, Hightech-Fahrgeschäften 
im Frühjahr und traditionellen Fahr-
geschäften im Herbst.
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Veranstaltungsort: Festplatz am Ratsweg
Termin: 3 Wochen im März/April und 10 Tage im 
September.

Barrierefreiheit

Der Festplatz am Ratsweg ist größtenteils 
geteert mit zahlreichen Unebenheiten. 
Zugang zu den Fahrgeschäften oft über eine 
oder mehrere Stufen. Festzelt ebenerdig bzw. 
über Rampe zugänglich. 



Frankfurter Weihnachtsmarkt B,C 4

Traditioneller Weihnachtsmarkt mit 
historischem Karussell, Kunsthandwerk
und kulinarischen Köstlichkeiten.

Veranstaltungsort: Liebfrauenberg, Neue Kräme, 
Paulsplatz, Römerberg, Fahrtor, Mainkai.
Termin: Mittwoch vor dem 1. Advent bis 22. Dez.

Barrierefreiheit

Paulsplatz und Neue Kräme sind teilweise, der 
Römerberg durchgehend mit Kopfsteinpflaster
ausgelegt. Er verläuft zum Main hin leicht 
abfallend. Öffentliche Behindertentoilette unter 
dem Paulsplatz (Zugang per Aufzug unweit 
des Taxistands).

Allgemeine Hinweise

Veranstalter der gelisteten Feste ist die
Tourismus+Congress GmbH Frankfurt am Main.
Kontaktdaten siehe Kapitel „Nützliche Adressen“,
Seite 82.

Barrierefreiheit

Auf allen Festen stehen Behindertentoiletten 
in einem oder mehreren der Toilettencontainer 
ebenso wie ausgewiesene Behindertenparkplätze
in der Nähe des Festgeländes zur Verfügung. 

Die genaue Lage der Toiletten und Parkplätze 
erfahren Sie ab zwei Wochen vor dem Event
beim Veranstalter.

Bitte beachten Sie, dass es auf allen Festen zu 
hohem Besucheraufkommen und deshalb engen 
Durchgängen kommen kann. Außerdem sind 
meist Kabel am Boden verlegt, das heißt, es sind 
Kabelbrücken zu überqueren.
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Messe-
stadt
Frankfurt
Durch die ideale Lage am Kreuzungspunkt 
internationaler Handelsstraßen wurde 
Frankfurt schon im Mittelalter zur inter-
nationalen Messestadt. 

gelände weltweit. Jährlich im Mai kommen 
blinde und sehbehinderte Besucher zur 
SightCity. 

Heute hat Frankfurt das zweitgrößte Messe-





Messe Frankfurt C 1

Als der weltweit größte Messekonzern 
mit eigenem Gelände ist die Messe Frank-
furt in mehr als 150 Ländern für ihre 
Kunden präsent. Frankfurt am Main ist 
und bleibt aber die Heimat der Messe.
2011 fanden hier 31 Messen mit fast 
35.000 Ausstellern und rund 2,2 Millionen 
Besuchern statt. 

Die internationalen Branchen-Leitmessen 
wie z.B. die Ambiente, Light+Building, 
Automechanika und viele mehr prägen 
die Märkte und ihre Trends. Die Reputa-
tion als erfahrener Gastgeber spricht sich 
herum: Weltweit bekannte Gast-Messen 
wie die IAA, die Buchmesse und die welt-
größte Chemiemesse Achema fühlen sich 
in Frankfurt wohl.

Seit mehr als 800 Jahren bringt die Messe
Menschen und Märkte auf höchstem 
Niveau zusammen. Damals trafen sich 
Händler und Geschäftsleute am Römer, 
dem Marktplatz mitten im Stadtkern, 
ab 1909 auf dem neuen Gelände an der 
Festhalle. In der Mitte Deutschlands und 
im Herzen Europas gelegen, ist das heu-
tige Messegelände optimal zu erreichen. 
Es ist das zweitgrößte weltweit und liegt 
trotzdem mitten in der Stadt. 

Messe Frankfurt GmbH
Ludwig-Erhard-Anlage 1
60327 Frankfurt am Main 
Tel: +49 (0) 69/75 75-0 
Fax: +49 (0) 69/75 75-64 33 

Barrierefreiheit *

Damit alle Besucher schnell zum jeweiligen 
Ziel kommen, bietet das Gelände kurze 
und einfache Wege. Ein barrierefreies Zugangs- 
und Verbindungsnetz schafft auch für 
mobilitätseingeschränkte Besucher viel 
Bewegungsfreiheit. 

Mit der entsprechenden Bescheinigung 
können Sie direkt auf dem Gelände parken. 
Zudem stehen Rollstühle und Scooter zum 
Verleih bereit. Die Via Mobile, ausgestattet 
mit Laufbändern und Überdachung, lässt 
Sie jede Halle komfortabel erreichen. 
Aufzüge und behindertengerechte Toiletten 
(Euro-Schließsystem) ermöglichen einen
unkomplizierten Messebesuch. 
Blindenführhund erlaubt.

Messegästen mit Kindern stehen zudem 
Kindergarten, Wickelräume, Stillmöglichkeiten 
und Ruhebereiche zur Verfügung. 
Zusammen mit ihren Ausstellern bietet die 
Messe Frankfurt so die besten Voraussetzungen, 
um Ihnen die Wege zu guten Ideen effizient 
und einfach zu gestalten.
Detaillierte Informationen zum Serviceangebot 
der Messe Frankfurt für Barrierefreiheit und 
Details für Ihre Anreise entnehmen Sie bitte 
dem Web oder der Broschüre „Begegnungen 
ohne Barrieren“. Zu bestellen über die Messe 
Frankfurt Info-Hotline für Menschen mit 
Behinderung. Hier erhalten Sie außerdem 
jederzeit Antwort auf Ihre Fragen rund um Ihren 
barrierefreien Messebesuch.

Info-Hotline für Menschen mit Behinderung:
Tel: +49 (0) 69/75 75-69 99
handicap@messefrankfurt.com
www.messefrankfurt.com
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SightCity

Seit 10 Jahren jährlich im Mai statt-
findende Messe für Hilfsmittel für blinde 
und sehbehinderte Menschen. 

Sheraton Airport Hotel 
Hugo-Eckener-Ring 15 
60549 Frankfurt am Main

Eintritt frei 

Veranstalter:
SightCity Frankfurt 
c/o Metec AG 
Hasenbergstraße 31
70178 Stuttgart

Telefon: +49 (0) 711/6 66 03 18 
Fax: +49 (0) 711/6 66 03 33 
info@sightcity.net
www.sightcity.net

Barrierefreiheit

Informationen zur Barrierefreiheit 
erhalten Sie beim Veranstalter.
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Anreise/ 
Mobil in
Frankfurt
Frankfurt befindet sich in zentraler Lage, 
sowohl in Deutschland als auch in Europa. 
Und die gute Erreichbarkeit setzt sich in 
der Innenstadt fort: In der Stadt der kurzen 
Wege liegt alles nah beieinander.
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Flughafen Frankfurt am Main

Mit einem Passagieraufkommen von 56 
Millionen und mehr als 480.000 Bewe-
gungen im Jahr 2011 ist der Flughafen 
Frankfurt am Main der größte Verkehrs-
flughafen in Deutschland und der dritt-
größte Flughafen in Europa. 

Barrierefreiheit *

Alle Einrichtungen in den Terminals 1 und 2 sind 
stufenlos zugänglich. Das Terminal 1 ist sowohl 
vom Regionalbahnhof als auch von den Zügen 
im Fernverkehr (AIRail Terminal) stufenlos 
per Aufzug erreichbar. 
Mit der Hochbahn „SkyLine“ oder dem Bus-Shuttle
verkehren Sie kostenlos zwischen den Terminals. 
Die Behindertenparkplätze am Terminal 1 und 
Terminal 2 befinden sich in der Tiefgarage (Termi-
nal 1: Zufahrt über P4, Parkreihe 225; Terminal 2: 
Zufahrt über P8, Ebene U4, Parkreihe U417).

Betreuungsservice:
Für Fluggäste mit Behinderung oder Mobilitäts-
einschränkung bietet der Flughafen Frankfurt 
einen Betreuungsservice an. Da eine Direkt-
buchung aus Sicherheitsgründen nicht möglich ist,
wird gebeten, sich mindestens 48 Stunden vor 
Abflug bei der Fluggesellschaft oder dem Reise-
veranstalter anzumelden.

Um den Betreuungsservice in Anspruch zu neh-
men, begeben Sie sich an den Check-in-Schalter 
der Fluggesellschaft oder an eine der fünf 
Rufsäulen für den Betreuungsservice, die mit 
folgendem Piktogramm gekennzeichnet sind: 

Standorte der Rufsäulen sind:
Terminal 1:
1: Ebene 0, zwischen Regionalbahnhof und 
 Parkhaus (in der Nähe des DB Reisezentrums).
2: Ebene 1, Ankunftshalle B, in der Nähe des 
 Meeting Point (Ankunft).
3: Ebene 2, Abflughalle B (Abflug), 
 neben Eingang 6.
4: Ebene 3, Übergang zwischen Fernbahnhof und
 Frankfurt Airport Conference Center (FAC 1).
Terminal 2:
5: Ebene 1, in der Hallenmitte zwischen Abflug-
 bereich D und E, Eingang 5 oder 6.

Weitere Informationen:
Fraport Communication Center
Tel: +49 (0) 18 05 37 24 63 6 (0,14 €/Min. aus
dem Festnetz, Mobilfunk max. 0,42 €/Min.)
www.frankfurt-airport.de

90
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Frankfurt Hauptbahnhof D 2

Täglich über 350.000 Reisende und 
Besucher sowie über 1.700 aus dem In-
und Ausland ankommende Züge machen
den Frankfurter Hauptbahnhof zu einer
der wichtigsten deutschen Verkehrsdreh-
scheiben im europäischen Zugverkehr.

Barrierefreiheit *

Mobilitätsservice-Zentrale der Deutschen Bahn AG:
Die Mobilitätsservice-Zentrale der Deutschen Bahn
bietet Reisenden mit Behinderung Informationen 
und konkrete Hilfe bei der Reiseplanung und 

-durchführung. 
Sollten Sie z.B. auf einen Rollstuhl angewiesen 
oder sehbehindert sein und Hilfe beim Ein-, Um- 
oder Aussteigen benötigen, organisieren die 
MitarbeiterInnen der Mobilitätsservice-Zentrale 
gerne alles Notwendige. 
Um einen optimalen Reiseablauf zu ermöglichen, 
wird um eine Vorlauffrist von einem Tag gebeten.

Tel: +49 (0) 18 05 51 25 12 (0,14 €/Min. aus 
dem Festnetz, Mobilfunk max. 0,42 €/Min.)
Fax: +49 (0) 18 05 15 93 57 
(0,14 €/Min. aus dem Festnetz)
msz@deutschebahn.com
deaf-msz@deutschebahn.com 
(Für gehörlose Menschen)
www.bahn.de/barrierefrei

DB Information (24 Stunden besetzt) und 
Reisezentrum, zentral auf dem Querbahnsteig
in der Haupthalle angesiedelt, verfügen über 
einen abgesenkten Bedienplatz und Induktions-
schleife für hörgeschädigte Menschen. 
Separates Aufrufsystem für den abgesenkten 
Bedienplatz im DB Reisezentrum.
Auf fast allen Bahnsteigen befinden sich ein
taktiles Blindenleitsystem und mobile 
Hublifte (max. Gesamtgewicht 320 kg) für 
Menschen im Rollstuhl.
Die behindertengerechte Toilette befindet 
sich zwischen Gleis 9 und 10 (Euro-Schließsystem 
vorhanden).
3 Behindertenparkplätze am Busbahnhof und
2 Behindertenparkplätze in der Düsseldorfer 
Straße sowie Behindertenparkplätze in der 
Tiefgarage „Hauptbahnhof Nord“.
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Nahverkehr in Frankfurt

U-Bahn, Straßenbahn, S-Bahn und Bus – 
öffentliche Verkehrsmittel sind in 
Frankfurt oft die schnellste Möglichkeit, 
um von A nach B zu gelangen.

Barrierefreiheit *

Informationsquellen: 

traffiQ-Telefonservice
Tel: +49 (0) 18 01/06 99 60 (3,9 Cent/Min. aus 
dem Festnetz, Mobilfunk max. 0,42 Cent/Min.)
(24 Stunden besetzt). Bitte geben Sie an, 
welche besonderen Anforderungen Sie an Ihre 
Wegeplanung stellen.

Mobilitätszentrale Verkehrsinsel 
an der Hauptwache:
Zeil 129
60313 Frankfurt am Main
www.traffiQ.de

Die Verkehrsinsel an der Hauptwache 
ist Ihre umfassende Mobilitätszentrale. 
Dort erhalten Sie unter anderem auch 
die Informationsbroschüre sowie den 
Liniennetzplan „Barrierefrei unterwegs“.

80

Internet: www.traffiQ.de
Unter der Rubrik „Mobil in Frankfurt“ finden 
Sie die Seite „Barrierefrei unterwegs“. 
Dort ist ein aktuelles Haltestellenverzeichnis 
hinterlegt. Es zeigt Ihnen alle Haltepunkte 
mit ihrer Ausstattung und gibt Auskunft, ob 
Rolltreppen und Aufzüge aktuell gewartet 
werden und daher vorübergehend nicht zur 
Verfügung stehen.
Ebenfalls finden Sie Fahrzeug-Skizzen der 
in Frankfurt verkehrenden Busse und Straßen-
bahnen. Selbstverständlich stehen dort die 
Broschüre und der Liniennetzplan „Barrierefrei 
unterwegs“ zum Herunterladen zur Verfügung.
Spezielle Fragen zur Barrierefreiheit von Bussen 
und Bahnen können Sie auch per E-Mail an 
folgende Adresse richten: handicap@traffiQ.de.
Wer nicht über einen Internetzugang verfügt, 
kann das Haltestellenverzeichnis bei den 
traffiQ-Mobilitätsberatern kostenlos anfordern:
Tel: +49 (0) 69/2 12-2 44 39 oder 2 12-2 44 40.

Internet: www.rmv.de 
Auf der Internetseite des Rhein-Main-Verkehrs-
verbundes (RMV) gibt es verbundweite Informa-
tionen zum barrierefreien Reisen in der Region 
Rhein-Main. Die Fahrplanauskunft bietet die 
Möglichkeit, Verbindungen so zusammenstellen 
zu lassen, dass sie Ihren individuellen Bedürfnis-
sen gerecht werden.



Ausgewählte Serviceangebote:

Fahrgast-Begleitung in Frankfurt
Der Begleitservice der Verkehrsgesellschaft 
Frankfurt am Main (VGF) soll besonders auch 
mobilitätseingeschränkten Fahrgästen die
Nutzung von Bussen und Bahnen erleichtern 
und sie in der alltäglichen Mobilität unterstützen. 
Der kostenlose Begleitdienst ist montags bis 
freitags von 7–21 Uhr im Stadtgebiet und für 
Fahrten zum Flughafen möglich. 
Der Begleitdienst sollte so früh wie möglich, 
spätestens am Vortag der geplanten Fahrt 
telefonisch gebucht werden:
Tel: +49 (0) 69/2 13-2 31 88 
(Montag bis Freitag 8–16 Uhr)

Treppensteiger
Sollten Aufzüge ausfallen oder wenn eine Station
nicht barrierefrei ist, hilft die VGF mit Treppen-
steigern, für Standardrollstühle ohne Motor, 
weiter. Mit diesen Geräten können Rollstuhl-
fahrer mit Hilfe der Ordnungsdienstmitarbeiter 
die Treppen überwinden.
Diese Hilfe kann telefonisch oder über die 
Infosäulen mit Notruf angefordert werden:
Tel: +49 (0) 69/2 13-2 27 08

Bitte beachten Sie, dass wir hier nur eine Aus-
wahl an Informationen zur Barrierefreiheit im 
öffentlichen Nahverkehr präsentieren können.

Liniennetzplan
Dieser Broschüre ist ein Ausschnitt des Linien-
netzplans für S-Bahn, U-Bahn und Straßenbahn 
beigefügt, welcher Auskunft über die Barriere-
freiheit der verschiedenen Haltestellen und 
Stationen gibt.

Fahrkarten 
Tickets gibt es an Fahrkartenautomaten, in der 
traffiQ-Verkehrsinsel, in den VGF-TicketCentern 
oder beim Busfahrer. 
In Frankfurt gilt die Preisstufe 3.
Bis zum 6. Geburtstag fahren Kinder kostenlos. 
Einzelfahrkarten sind immer zum sofortigen 
Fahrtantritt gültig.
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Fahrzeuge und Haltestellen:

U-Bahn
Fast alle unterirdischen U-Bahn-Stationen sind 
mit einem Aufzug ausgestattet. Ausnahmen:
Eschenheimer Tor (U1, U2, U3, U8), Miquel-/
Adickesallee/Polizeipräsidium (U1, U2, U3, U8),
Schweizer Platz (U1, U2, U3, U8), Westend (U6, U7)

Nähere Informationen zu Türbreiten der verschie-
denen U-Bahn-Typen finden Sie in der Broschüre

„Barrierefrei unterwegs“oder auf www.traffiQ.de.

Straßenbahn
Die Niederflur-Straßenbahnen haben eine Ein-
stiegshöhe von höchstens 30 cm bei Haltestellen 
auf Straßenniveau und 6 cm bei angepassten 
Bahnsteigen. 1,30 Meter breite Türen ohne Mittel-
stange ermöglichen einfaches Einsteigen. 
Die nächste Haltestelle und die Umsteigemöglich-
keiten werden im Fahrzeug angesagt und ange-
zeigt.

S-Bahn
Nicht an allen S-Bahn-Stationen ist der Einstieg 
in die Bahn stufenlos zu bewältigen. Der RMV 
hat zu vielen Stationen als Orientierungshilfe 
Pläne erstellt, die zeigen, ob die jeweilige Station 
barrierefrei ist. Die Pläne stehen online auf 
www.rmv.de zur Verfügung.

Bus
Auf den Frankfurter Buslinien sind planmäßig 
Niederflurbusse im Einsatz, die sich nur in 
Details unterscheiden. Bei entsprechend ange-
passten Bürgersteigen im Haltestellenbereich 
ergibt sich so ein sehr geringer Höhenunter-
schied zwischen Bus und Bürgersteig. Bei zusätz-
licher seitlicher Absenkung des Busses (Kneeling) 
wird dieser auf ein Minimum reduziert. 
Zum Einsteigen benutzen Kunden mit Kinder-
wagen oder Rollstuhl die zweite Tür in Fahrtrich-
tung, an der sich eine Klapprampe befindet.



Nützliche
Adressen
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Tourismus+Congress GmbH Frankfurt am Main

Anlaufstelle für Gäste der Stadt ist die 
Tourismus+Congress GmbH Frankfurt 
am Main. 

Frankfurt Information

Tel: +49 (0) 69/21 23 88 00
Fax: +49 (0) 69/21 23 78 80
info@infofrankfurt.de
www.frankfurt-tourismus.de

Tourist Information Hauptbahnhof
Hauptbahnhof Empfangshalle
60329 Frankfurt am Main

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag: 8–21 Uhr.
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 9–18 Uhr.
Heiligabend und Silvester: 9–13 Uhr.
1. und 2. Weihnachtsfeiertag sowie an Neujahr 
geschlossen.

Barrierefreiheit

Induktive Höranlage und Lupe vorhanden.
Nächstgelegene behindertengerechte Toilette: 
Zwischen Gleis 9 und 10 (Euro-Schließsystem 
vorhanden).

Tourist Information Römer
Römerberg 27
60311 Frankfurt am Main

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag: 9.30–17 Uhr.
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 9.30–16 Uhr.
Heiligabend und Silvester: 10–13 Uhr.
1. und 2. Weihnachtsfeiertag sowie an Neujahr 
geschlossen.

Barrierefreiheit

Zugang zum Kassenbereich nur über 9 Stufen 
à 17 cm (Klingel vorhanden). Induktive Höranlage 
und Lupe vorhanden. Nächstgelegene behinder-
tengerechte Toilette: Paulsplatz.

Hotel Services

Tel: +49 (0) 69/21 23 08 08
Fax: +49 (0) 69/21 24 05 12
info@infofrankfurt.de
Online Reservation: www.frankfurt-tourismus.de

City Tours – Sightseeing Services 

Tel: +49 (0) 69/21 23 89 53
Fax: +49 (0) 69/21 23 82 43
citytours@infofrankfurt.de
www.frankfurt-tourismus.de

Frankfurt Convention Bureau

Tel: +49 (0) 69/21 23 87 03
Fax: +49 (0) 69/21 23 07 76
congress@infofrankfurt.de
www.frankfurt-convention-bureau.de
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Frankfurt Card

Freie Fahrt im ÖPNV, Ermäßigungen für 
Kultur, Freizeit, Stadtrundfahrten, Rund-
gänge, Schiffsfahrten, Gastronomie und 
Shopping.

Erhältlich als Einzel- oder Gruppenkarte, 
gültig für 1 oder 2 Tage.

Verkauf in den Tourist-Informationen, Verkehrs-
insel Hauptwache, Flughafen Frankfurt Hotel-
reservierung und in ausgewählten Hotels.

Herausgeber: 
Tourismus+Congress GmbH Frankfurt am Main
Kontaktdaten siehe linke Seite.

Sanitätshäuser/Rollstuhlverleih

Sanitätshaus Raab
Schäfergasse 12 
60313 Frankfurt am Main
 
Tel: +49 (0) 69/92 87 05 49 
Fax: +49 (0) 69/92 87 05 86 
info@sanitaetshaus-raab.de
www.sanitaetshaus-raab.de 

Sanitätshaus Förster
Victor-Slotosch-Straße 19
60388 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 6109/50 70 0
Fax: +49 (0) 6109/50 70 50
info@sanitaetshaus-foerster.de
www.sanitaetshaus-foerster.de

Ärztlicher Notdienst

Vertragsärztlicher Bereitschaftsdienst Frankfurt 
(VBF)
Feuerwehrstraße 1
60435 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/19 29 2 (24 h Notdienst)
www.vertragsaerztlicher-bereitschaftsdienst.de

Gebärdensprachdolmetscher

GSD-Vermittlung
Vermittlung von Gebärdensprachdolmetschern
Burgstraße 11 e
60316 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/46 93 92 44
Fax: +49 (0) 69/46 99 29 27
info@gsd-vermittlung.de
www.gsd-vermittlung.de
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Dialysepraxen

KfH Kuratorium für Dialyse und 
Nierentransplantation e.V.
KfH Nierenzentrum
Ginnheimer Landstraße 92 
60487 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/53 09 04 0
Fax: +49 (0) 69/53 09 04 20
frankfurt.ginnheimer-landstrasse@kfh-dialyse.de
www.kfh-dialyse.de

KfH Kuratorium für Dialyse und 
Nierentransplantation e.V.
KfH Nierenzentrum 
Königsberger Straße 2
60487 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/79 20 04 23
Fax: +49 (0) 69/79 20 04 12 
frankfurt.koenigsberger-strasse@kfh-dialyse.de
www.kfh-dialyse.de

Apotheken

Apotheken-Notfallnummer (bundesweit)

Tel: +49 (0) 800 00 22 83 3 
(kostenlos aus dem deutschen Festnetz)
Mobil +49 22 83 3 (max. 0,69 €/Min.)
www.aponet.de/notdienst

Apotheke im Hauptbahnhof
B-Ebene
60329 Frankfurt

Tel: +49 (0) 69/23 30 47
Fax: +49 (0) 69/24 27 19 16
info@apotheke-hbf-frankfurt.de
www.apotheke-hbf-frankfurt.de

Centrum-Apotheke
Zeil 96
60313 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/29 51 29
Fax: +49 (0) 69/29 77 32 0
centrumapo@aol.com
www.centrum-apotheke.com

Metropolitan Pharmacy am Flughafen Frankfurt
Terminal 1, Halle B, Ebene 2 (Shopping Boulevard) 
Terminal 2, Ebene 3 (Shopping Plaza)

Tel: +49 (0) 69/69 58 07-0 
Fax: +49 (0) 69/69 58 07-16 
FRA@metropolitan-pharmacy.com 
www.metropolitan-pharmacy.com
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Hörgeräteakustiker

Geers Hörakustik
Römerberg 15
60311 Frankfurt

Tel: +49 (0) 69/28 81 95
Fax: +49 (0) 69/28 94 68
deu0657@geers.de
www.geers.de

Geers Hörakustik
Siftstraße 14
60313 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/23 56 82
Fax: +49 (0) 69/24 27 72 70
deu0507@geers.de
www.geers.de

Fahrdienste und Taxis

CeBeeF Fahrdienst GmbH
Elbinger Straße 2
60487 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/97 98 77 0 (Zentrale)
Tel: +49 (0) 172/65 65 62 7 (Direktruf)
Fax: +49 (0) 69/97 98 77 14
fahrdienstleitung@cebeef.com
www.cebeef.de

Fraternität Behinderten Selbsthilfe e.V.
An der Wolfsweide 48
60435 Frankfurt am Main

Tel: +49 (0) 69/54 38 18
Fax: +49 (0) 69/54 10 09
buero@fraternitaetbsh.de
www.fraternitaetbsh.de

Taxi-Vereinigung Frankfurt am Main e.V.
Tel: +49 (0) 69/79 20 79 00
Fax: +49 (0) 69/23 96 93
info@taxi-vereinigung-frankfurt.de
www.flughafen.taxi-vereinigung-frankfurt.de

Anfragen nach Taxen mit Hebebühnenfunktion 
benötigen eine Bearbeitungszeit von 3 Stunden 
und sind nur während der Büroöffnungszeiten 
möglich.

Nachtfahrten

Für Nachtfahrten bieten die CeBeeF Fahrdienst 
GmbH und Fraternität Behinderten Selbsthilfe e.V.
sowie weitere Fahrdienste ein gemeinschaftliches
Nachttaxi an:
Tel: +49 (0) 171/82 35 55 3

Öffentliche Behindertentoiletten

•	Bethmannpark,	Mauerweg	an	der	Orangerie  A 5 (Planquadrat)
•	Brückenstraße,	Am	alten	Sachsenhäuser	Friedhof	 E	5
•	Hauptbahnhof,	Querbahnsteig	geg.	Gleis	9/10  D 2
 (mit Euro-Schließsystem)
•	Hauptwache,	U-Bahn-Station	B-Ebene  B 4
•	Messe,	U-Bahn-Station	B-Ebene  C 1
 (mit Euro-Schließsystem)
•	Paulsplatz,	Braubachstraße/Ecke	Neue	Kräme  C 4
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HIER 
GIBT ES
NICHTS
ZU SEHEN

 hier

 gibt es

 nichts

 zu sehen 
DOCH DANACH WIRST DU DIE 
WELT MIT ANDEREN AUGEN SEHEN.

Scan for more info 

Hanauer Landstraße 137 – 145, 60314 Frankfurt a. M. 
Bookingline 069 - 90 43 21 44  www.dialogmuseum.de   
DIALOGMUSEUM  – Der Besuch der Sinne macht.
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